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mit Jesus in Verbindung bringe. Er hat kaum eine 
Menschenmasse ausgelassen und war aber auch 
stets daran interessiert, dass Außenseiter der Ge-
sellschaft in die Mitte kommen. Und er selbst hat 
sich angeboten, mittendrin zu sein. Nicht nur in 
den großen Menschenmassen, die zumeist an sei-
nen Lippen hingen, sondern mittendrin im Leben 
eines jeden Einzelnen. Als fester Bestandteil. Als 
etwas, das man nicht vom Rest trennen kann. Und 
vor allem auch als jemand, der uns in den Heraus-
forderungen des Lebens begleitet, der uns nicht al-
lein lässt, sondern uns tröstet, wenn uns die Dinge 
um uns herum zu schaffen machen und der sich 
freut, wenn wir das Glück zu greifen bekommen. 
Und daher spreche ich zum Schluss eine doppel-
te Einladung an alle aus, die dieses Vorwort lesen: 
Zum einen, die Erfahrung zu machen, dass man 
bei uns im CVJM mittendrin vorkommen kann. 
Und zum anderen, zu erleben, dass es da jeman-
den gibt, der ein großes Interesse hat, dass wir ihn 
in die Mitte unseres Lebens hineinlassen.  

Liebe Grüße, Euer 
Oliver Mally

So schnell kann ich gar nicht schauen. Gerade 
stehe ich noch gedankenversunken in der Fuß-
gängerzone, als sich um mich herum eine große 
Menschentraube sammelt und gebannt in eine 
Richtung blickt. Etwas weckt das Interesse der 
Massen. Ein Mann hat sich mit aufwendigem Kos-
tüm und kreativen Gegenständen positioniert und 
verzaubert die Passanten mit atemberaubenden 
Kunststücken, die er kopfüber, einhändig balan-
cierend vollführt. 
Manchmal passiert es schneller als man denkt und 
man ist mittendrin. Zugegeben: Nach nun bald 
zwei Jahren Coronapandemie ist die Vorstellung 
von Massenaufläufen noch irritierend. Und den-
noch drückt diese Begebenheit aus, was mich ak-
tuell bewegt.  

Im CVJM gibt es nämlich nun einen neuen Be-
reich, der sich so nennt. Um ehrlich zu sein, ist 
„mittendrin“ wahrscheinlich ein Wort, was auf 
jeden Bereich im CVJM zutrifft. Denn egal in wel-
cher Gruppe, bei welchem Angebot oder Veran-
staltung: Es ist unser tiefster Wunsch, dass Men-
schen beteiligt werden, ein Zuhause finden und 
sich wohlfühlen. Wir wollen niemanden abseits 
des Geschehens im Regen stehen lassen. Jeder 
darf vorkommen. Mit seiner Geschichte, mit sei-
ner Prägung, mit seiner Einstellung zum Leben. 
Und jeder soll auch den Platz finden, der am pas-
sendsten erscheint. Um das zu erleichtern, werden 
die Übergänge unserer Bereiche noch fließender. 
Demnächst versuchen wir dies auch schon bei der 
Vorstellung unserer Angebote graphisch darzustel-
len. Egal ob für Kinder, Alleinstehende, Menschen 
in der zweiten Lebenshälfte etc. Es ist hoffentlich 
für Alle etwas dabei.
Mittendrin darf aber auch geistlich gedeutet wer-
den. Es ist zumindest ein Begriff, den ich auch gut 
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LEITUNGSKONGRESS CVJM BAYERN
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Vom 12.–14. November 2021 veranstaltet der CVJM Bayern den nächsten Leitungskongress und lädt dazu 
verantwortliche Mitarbeitende und Personen in Leitungsverantwortung und Nachwuchsleiter ein. Zum 
Kongressthema "Selbst verständlich - im Glauben sprachfähig werden" wird es neben inhaltlichen Impul-
sen zum Kongressthema, auch eine Menge Praxis-Impulse und ein spannendes BarCamp geben. Und na-
türlich wird auch wieder die öffentliche Delegiertenversammlung des Landesverbandes integriert sein. 
Der Kongress wird rund um die CVJM Jugendherberge in Gunzenhausen stattfinden.
Hinweis: 2022 wird es in dieser Form keinen Leitungskongress, sondern nur die Delegiertenversamm-
lung geben.

WANN: 12. – 14.11. 
KOSTEN: 119 € Fr – So für Verdiener; 89 € Fr – So für Nicht-Verdiener
Nur Fr – Sa oder Sa – So: 99 € für Verdiener; 69 € für Nicht-Verdiener
ANMELDUNG: www.cvjm-bayern.de

TREFFEN DER AG 
DER CVJM

WEINPROBE

Vom 11. - 14. 11.2021 heißt es wieder „Freunde tref-
fen und Freundschaft leben“ auf dem AG-Treffen. 
Eingeladen sind eigentlich Alle: Aktive und Ehe-
malige, Familien und Singles, Ehrenamtliche und 
Hauptamtliche, Junge und Alte. Das AG-Treffen ist 
eine tolle AG-weite Begegnungsmöglichkeit auch 
für diejenigen, die z. B. im Verein die Verantwor-
tung an Jüngere übergeben haben und nicht mehr 
zur Führungskräftetagung kommen.

WANN: 11. – 14.11.
KOSTEN: 175 € bei Anmeldung und Überweisung 
bis 30.10., danach Aufschlag von 10 €
ANMELDUNG: www.cvjm-ag.de

THEMA: „BIBEL UND WEIN“
Wein ist viel mehr als ein Getränk. Wein ist ein 
Kulturgut und voller Spiritualität. In der Weinpro-
be "Wein in der Bibel" eröffnet das Winzerehepaar 
Tobias und Melanie Jung Einblicke in dieses Ge-
heimnis. Vielfältige Einblicke in die Tradition und 
religiösen Bedeutung von Wein, überraschende
Ereignisse, amüsante Zitate und interessante Ent-
deckungen lassen uns an diesem Abend staunen 
und schmunzeln. Schmeckbar wird die Vielfalt mit 
einem Begrüßungsgetränk und 8 Weinen.
Mit acht ausgewählten Weinen und live Musik von 
Jonny Pechstein ist dieser Abend ein Genuss für 
alle Sinne. Wir laden Genussmenschen aus allen 
Generationen ganz herzlich zu diesem Abend ein.

WANN: Samstag, 23.10.2021, 19.00 Uhr
ORT: CVJM-Haus am Kornmarkt, großer Saal
KOSTEN: 25 € (Imbiss zur Begrüßung, Weinprobe, 
alle Getränke, Vortrag, Live-Musik)
ANMELDUNG: CVJM-Geschäftsstelle, 
freizeiten@cvjm-nuernberg.de 
KONTAKT: Angelika Böhm, geli.boehm@gmx.net



BLICK ÜBER DEN TELLERRAND
Es gibt eine Vielzahl von christlichen Gemeinden, 
Werken und Bewegungen in Nürnberg, die sich 
in der Stadt engagieren. Zusammen mit dem „Ju-
gendreferat der katholischen Stadtkirche“ und der 
„Evangelischen Jugend“ laden wir als CVJM, wie 
auch schon in vergangenen Jahren, Verantwortli-
che christlicher Jugendarbeit zu einem „Blick über 
den Tellerrand“  ein. Mittlerweile zum achten Mal 
findet dieser nun statt und möchte auch in diesem 
Jahr wieder eine Plattform bieten, damit sich Ver-
treter/innen der unterschiedlichen christlichen 
Konfessionen wahrnehmen und kennenlernen 
können.

MITTENDRIN-SCHMIEDE
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WANN: Montag, 15.11. um 19.00 Uhr
WER: Verantwortliche christlicher Jugendarbeit
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6, 
90402 Nürnberg
ANMELDUNG: oliver.mally@cvjm-nuernberg.de,
Tel 0911–206 29 22

Über zwei Jahre haben wir analysiert und geplant. 
Nun ist es soweit: Mit Mittendrin wollen wir euch 
den neuen Bereich im CVJM Nürnberg vorstellen, 
der Menschen angebots- & themenbasiert zusam-
menbringen will. Er löst den ehemaligen Erwach-
senenbereich ab. Das alles gilt es nun, mit Leben 
zu füllen. Einige konkrete Aktionen sind schon 
geplant, andere stecken noch in den Kinderschu-
hen und vielleicht hast DU auch etwas auf dem 
Herzen, das du mit anderen teilen möchtest. Dann 
laden wir ganz herzlich zur Mittendrin-Schmiede 
am 19. Oktober ein. Dort stellen wir noch einmal 
den neuen Bereich vor, wollen Mitmachmöglich-
keiten aufzeigen und dich motivieren, eigene Her-
zensanliegen umzusetzen. 

WANN: 19.10. um 19.00 Uhr
WER: Menschen zwischen 18plus und 55plus
ORT: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6
KONTAKT: oliver.mally@cvjm-nuernberg.de,  
Tel 0911–206 29 22
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kaufsstand zu Gunsten unserer Seniorenarbeit. 
Bereits im Sommer beginnen die Vorbereitungen 
mit Marmelade und Gurken einkochen. Und dann 
hat uns Corona in den letzten beiden Jahren einen 
Strich durch unsere Planungen gemacht. Doch 
Marmeladen und Gurken waren bereits einge-
kocht und so haben wir uns auf neue Wege einge-
lassen und überlegt, wie wir den Verkauf verwirk-
lichen können.
Ein ganz herzlicher Dank geht an Hans Veeh und 
alle Mitarbeiter, die sich mit großem zeitliche und 
finanziellen Einsatz dafür engagiert haben.
Trotz Corona kamen – auch dank der FSJler – alle 
Köstlichkeiten an die Besteller.
So wurde der schon fast traditionelle adventliche 
Verkauf auch im letzten Jahr wieder ein voller Er-
folg. Es kamen ca. 1.700 € zusammen.

Dieser Erfolg motiviert, sodass auch in diesem Jahr 
wieder Lebkuchen, Plätzchen, Marmeladen und 
Gurken angeboten werden. Verkauf ist am Nach-
mittag der Begegnung und bei anderen CVJM-Ver-
anstaltungen.

WER IST JESUS? WIE KANN ICH GLAUBEN?  
IST DA ÜBERHAUPT WAS DRAN?
Wenn du dir diese Fragen schon einmal gestellt 
hast oder vielleicht gerade stellst, dann bist du hier 
genau richtig, denn beim Alphakurs geht es genau 
darum. Du und deine Fragen über Glaube, Gott 
und Jesus stehen im Mittelpunkt. Ab dem Januar 
2022 (genaues Datum auf der Homepage) wollen 
wir uns an zehn Freitagabenden und einem Wo-
chenende treffen, zusammen essen und uns Zeit 
für dich und deine Fragen nehmen. Wir freuen uns 
auf dich! 

WANN: Ab Januar 2022, Freitags 19.00 Uhr  
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6
KONTAKT: jonathan.schlee@cvjm-nuernberg.de, 
Tel 0911–206 29 24
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LICHTBLICK- 
GOTTESDIENSTE
DARÜBER SPRICHT MAN DOCH NICHT...
Unsere Themenserie „Darüber spricht man doch 
nicht“ geht in die nächste Phase. 
Manche Themen lösen bei uns erstmal ein ge-
wisses „Unwohlsein“ aus. Das kann verschiedene 
Gründe haben. Zum Beispiel, weil man selbst noch 
keine passenden Antworten auf bestimmte Fragen 
gefunden oder, weil man schon einmal schlechte 
Erfahrungen mit bestimmten Themen gemacht 
hat. In unserer Themenserie „Darüber spricht man 
doch nicht“ wollen wir uns einigen dieser Fragen 
und schwierigen Themen stellen und sie ins Ge-
spräch bringen. Warum? Weil wir der Überzeu-
gung sind, dass wir zu Gott mit allen Fragen, die 
unser Leben betrifft, kommen dürfen. Wer sich 
traut schwierige Dinge anzusprechen, nimmt ih-
nen die Macht. In diesem Sinne – let’s talk about it!

WANN: 10.10. Glaube & Zweifel / 24.10. Der gute 
Gott und das Leid / 07.11. Gott und Geld / 21.11. 
Gibt’s die Hölle wirklich? / 05.12. Gibt’s den Him-
mel wirklich?
UHRZEIT: Sonntags 10.30 Uhr mit 
anschließendem Kaffee
ORT: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6
KONTAKT: jonathan.schlee@cvjm-nuernberg.de, 
Tel 0911–206 29 24
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TOHUWABOHU  
KIRCHE
Dieser Gottesdienst ist immer einen Besuch 
wert! Dieses Mal dreht sich alles ums Thema 
„Zachäus – Kleiner Mann ganz groß.“ Nach 
einer kurzen Begrüßung warten wieder unter-
schiedliche Stationen auf euch: Es wird getobt, 
gebastelt, experimentiert, gemalt, geklebt, 
gehüpft. Zum Abschluss noch eine kurze An-
dacht mit Musik und ein kleiner Snack to go. 
Klingt gut? Dann komm vorbei!

WER: Kinder, Eltern und Großeltern
WANN: 09.10., 15.00-17.00 Uhr
ORT: Kirche St. Jakob
KONTAKT: Kerstin Cramer, Tel 0911–206 29 27
kerstin.cramer@cvjm-nuernberg.de



TREPPENHAUS 
LOUNGE

WERKSTATT DER 
HOFFNUNG 2022

ENTSPANNEN, FEIERN, GENIESSEN 
Die Treppenhaus-Lounge ist ein off enes Wohn-
zimmer für alle, die in der Stadt mal abschalten, 
ausspannen, runterfahren müssen. 
Die Musik ist chillig, der Kühlschrank ist nicht 
weit und keiner will was von einem – nicht mal, 
dass man was bestellt.

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag 10.00–19.00 Uhr, 
Dienstag 10.00–18.00 Uhr, 
Mittwoch –  Samstag 10.00–19.00 Uhr
KONTAKT: www.treppenhaus-lounge.de

KOSTBAR
Immer wieder frisch, immer wieder kreativ, egal ob 
online oder vor Ort. Bei der kostBar kannst Du auf 
neuen Wegen Gott erleben, Glaube ausdrücken,  
neue Leute in Nürnberg kennenlernen, oder ein-
fach zurücklehnen und genießen!

WER: Junge Erwachsene
TERMINE: 21.10., 20.00 Uhr Opener
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6
KONTAKT: marc.koenig9@gmail.com

Die Werkstatt der Hoff nung ist ein Seminar für 
18 bis 30-jährige CVJM-Mitarbeitende, die bereit 
sind, Verantwortung für sich und andere zu über-
nehmen. Sie ist auf 1-3 Teilnahmen angelegt, die in 
zwei parallel angebotenen Formaten wahrgenom-
men werden können.
Bei Werkstatt 1.0 geht es darum, Gottes Absichten 
für mich und mein Leben zu entdecken. Fragestel-
lungen sind dabei: Wie sieht mich Gott? Was hat 
er in mein Leben hineingelegt und was hat er mit 
mir vor? 
In der Werkstatt 2.0 werden Gabenprofi le vertieft, 
die die geistliche Gemeinschaft und den Impact 
von Mitarbeitenden in CVJM unterstützen. 
Die Werkstatt der Hoff nung dient darüber hinaus 
der Erweiterung und Vertiefung der eigenen Got-
tesbeziehung, um Glaubensformen kennenzuler-
nen, die dem Wirken des Heiligen Geistes Raum 
geben und Gott erfahrbar machen wollen. Und all 
das zusammen mit CVJMern aus ganz Deutsch-
land.

WANN: 02. –05.01.2022
WER: junge Erwachsene CVJM Mitarbeiter 
ORT: Münchsteinach
KOSTEN: 99 € (wenn das für dich nicht möglich ist 
fi nden wir eine Lösung!)
KONTAKT: hoerber.franziska@kabelmail.de
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KARPFENESSEN UND MUSEUM IM  
ALTEN SCHLOSS IN NEUSTADT
Wir fahren um 10.30 Uhr am CVJM-Haus los. Um 12.00 Uhr gibt es Mittagessen (Aischgründer Karpfen) 
in der traditionsreichen Gaststätte „Hammerschmiede“ in Birnbaum. Weiterfahrt nach Neustadt/Aisch 
zum Museum im Alten Schloss. Dort werden wir in verschiedenen Gruppen durch das Markgrafenmu-
seum, das Karpfenmuseum und die KinderSpielWelten geführt. Abschließend gibt es im Museumscafé 
frischen Kuchen und Kaffee. Rückkunft gegen 18.30 Uhr.

WANN: 21.10.
WER: Erwachsene und Senioren
ANMELDUNG: CVJM-Geschäftsstelle.
KOSTEN: 27 € für Fahrt, Führung und Eintritt ins Museum, sowie Trinkgelder
(Während der Fahrt und in den Räumen besteht Maskenpflicht); max. 45 Teilnehmer

FAMILIENBANDEN-
AUSFLUG
Wir laden euch ein, euch Ende Oktober nach 
langer Zeit endlich mal wieder mit uns gemein-
sam auf den Weg zu machen. Wir wollen uns am 
31.10. in den frühen Abendstunden treffen (voraus-
sichtlich am Steinbrüchlein) und bei Spielen und 
Lagerfeuer die Zeit in der freien Natur genießen. 
Auch warme Getränke und etwas zu essen dürfen 
natürlich nicht fehlen. Und noch weniger ihr! Also 
merkt euch den Termin vor und seid dabei! Nähere 
Infos folgen dann noch.

WER: Familien, Alleinerziehende
WANN: 31.10., 16.30 – 18.30 Uhr
ORT: Voraussichtlich am Steinbrüchlein
KONTAKT: Katha Hoffmann,  
familienbande@cvjm-nuernberg.de

  11 

TAGESFAHRT

HÖRENDES GEBET 
IM CVJM
„Hörendes Gebet“ ist eine Form des Betens, bei 
dem nicht Bitte, Dank oder Anbetung im Zent-
rum stehen, sondern das Hören auf Gottes Re-
den – und zwar konkret in meine persönliche 
Situation hinein. Da es nicht immer einfach ist, 
für sich selbst zu hören, hat sich eine überkon-
fessionelle geschulte Gruppe von Nürnberger 
Christen zusammengefunden, welche anbie-
ten, für fragende Christen zu hören. Dieses 
Team hat über zehn Jahre Erfahrung mit dem 
Hören auf Gott.

ANMELDUNG: Tel 0152 – 55 98 52 69 oder unter 
angela.kunzmann@cvjm-nuernberg.de
TERMINE: 18.10 / 15.11. / 13.12., ab 19.00 Uhr
ORT: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6
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PINO FUSARO BERICHTET ÜBER SEINE LEBENSWENDE
Als Höllentrip beschreibt der ehemalige Promi-Wirt Giu-
seppe Pino Fusaro die seelische Talfahrt vor rund neun Jah-
ren, die in der Psychiatrie endete. Und mit einem Suizidver-
such in der Klinik, der zum Glück glimpfl ich ausging. Eine 
lokale Boulevardzeitung berichtete damals groß darüber auf 
der Titelseite. Zehn Jahre lang war Fusaro als Promi-Wirt 
des „Strandcafé Wanner“ am Dutzendteich bekannt. 
Nach seinem Suizidversuch kam die Rettung damals für ihn 
aus der Bibel. Von einer Stelle, die er in der Not wahllos auf-
geschlagen hatte. Auf der verzweifelten Suche nach einer 
Botschaft, einem Wink von oben. Für ihn der Beginn eines 
völlig neuen Lebens abschnittes.

WANN: 07.10. um 15.00 Uhr 
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6
INFOS: eberhard.walther@cvjm-nuernberg.de, 
Tel 0911–206 29 29

PELLEGRINO – VOM PLAYBOY ZUM PILGER

WOFÜR DEIN HERZ BRENNT
So haben wir unsere Stadt vielleicht noch nie er-
lebt: Wir wollen die Herbsttagung 2021 bewusst 
in Nürnberg verbringen und uns mit dem Motto 
"Wofür dein Herz brennt" auf den Weg machen. 
Vom 15.-17.10.2021 wird das CVJM-Haus zu unserer 
Basis und die Stadt zum Erlebnisraum. Für die Im-
pulse konnten wir mit Sabine Schnabowitz-Rah-
mani eine ganz besondere Referentin gewinnen. 
Unsere Bands werden ihr Bestes geben, um uns in 
bewährter Weise in den Lobpreiszeiten anzuleiten 
und natürlich wird es jede Menge Raum für Be-
gegnungen geben. Daher starten wir auch schon 
für alle, die es sich einrichten können, am Freitag-
nachmittag mit einem ausgedehnten Kaff eetrin-
ken im CVJM-Haus. Es wird zudem ein vielfältiges 
Kinderprogramm angeboten. Den Abschluss bildet 
ein OpenAir-Gottesdienst, zu dem auch Freunde, 
Nachbarn und Bekannte eingeladen werden kön-

HERBSTTAGUNG 21

nen. Die Anmeldung ist noch bis eine Woche vor 
Beginn der Tagung möglich. Natürlich behalten 
wir das Infektionsgeschehen im Auge und bieten 
eine Teilnahme zumindest teilweise auch über 
Zoom an. 

WANN: 15. – 17.10.2021
ORT: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6
KOSTEN: Anmeldegebühr 10 €, Familien 20 €; 
Mahlzeiten je 10 € für Erwachsene und 5 € für 
Kinder bis 12 Jahre
ANMELDESCHLUSS: 08.10.2021
KONTAKT: oliver.mally@cvjm-nuernberg.de,
Tel 0911–206 29 22
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Du willst deine Fähigkeiten und Gaben entdecken, ausprobieren und einen Ort finden, wo du sie ein-
bringen kannst? Bei TRAINEE wachsen Jugendliche zu reflektierten, selbständigen und engagierten Mit-
arbeitern. Auch im kommenden Schuljahr bieten wir 12 Jugendlichen ab 15 Jahren die Möglichkeit, sich 
zu Jugendleitern (mit Juleica) ausbilden zu lassen. Interessiert? Dann noch schnell anmelden – für Kurz-
entschlossene verlängern wir die Anmeldefrist bis zum 05.10.2021
ANMELDUNG: www.cvjm-nuernberg.de

Der Verbund ist ein Netzwerk von Verantwort-
lichen in der AG für die Gestaltung einer geist-
lichen Mitte im CVJM. Einmal im Jahr gestalten 
wir gemeinsam eine Tagung, um uns gegenseitig 
zu ermutigen und zu stärken. Unter dem Motto 
„Kopf ins Herz-Unsere Identität neu ergreifen“ 
gibt es ein vielfältiges Programm, bei dem uns 
zwei Referenten aus der Kings-Arms-Gemeinde in 
Bedford/England unterstützen. 

WANN: 19.11.2021 – 21.11.2021
ORT: CVJM Stuttgart
KOSTEN: 70 € für Verdiener und 40 € für Nicht-
verdiener, beinhaltet: Programm, Verpflegung 
(ohne Frühstück) + 10 € für Mittagessen am So 
UNTERBRINGUNG: Organisation in Eigenregie, 
Matratzenlager für junge Leute auf Anfrage im 
CVJM-Haus, Übernachtungen bei CVJM- 
Mitgliedern aus Stuttgart auf Anfrage.
ANMELDESCHLUSS: 15.11.2021
ANMELDUNG: https://cvjm.me/verbundtagung

VERBUNDTAGUNG
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… laden wir euch zu unserer großen CVJM-Weih-
nachtsfeier ein. Wir wollen uns auch dieses Jahr 
gemeinsam einstimmen auf Weihnachten und 
miteinander darüber staunen, dass Gott in Jesus 
Christus Mensch wurde. Ihr dürft euch wieder auf 
einen besinnlichen Nachmittag freuen, an dem wir 
gemeinsam Gottesdienst feiern und viel Zeit für 
Gemeinschaft und Begegnung haben.

WER: Die ganze CVJM-Familie
WANN: 12.12., 14.00 Uhr 
ORT: CVJM-Haus am Kornmarkt, Großer Saal
KONTAKT: Kerstin Cramer und Jonathan Schlee, 
kerstin.cramer@cvjm-nuernberg.de und  
jonathan.schlee@cvjm-nuernberg.de

ALLE JAHRE WIEDER

TRAINEE
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MITTENDRIN IST DIE VISION 
VON EINER NEUEN 
PLATTFORM FÜR KREATIVE 
UND GENERATIONS-
VERBINDENDE ANGEBOTE 
IM CVJM

HERZENSANLIEGEN DIE DARAUF WARTEN,  
INS LEBEN GERUFEN ZU WERDEN
Mit diesen Worten beschreiben wir, was sich aktu-
ell in dem Bereich tut, der den ehemaligen Erwach-
senenbereich ablösen soll. Nach nun mehr zwei 
Jahren des Analysierens, Denkens und Planens 
wollen wir nun durchstarten. Unsere Vision? Wir 
wollen mit „Mittendrin“ einen Bereich im CVJM 
Nürnberg anbieten, der Menschen angebots- und 
themenbasiert zusammenbringt. Im Folgenden 
wollen wir euch Teile unseres Leitbild teilen, in 
denen wir die Zielgruppe, das Anliegen, die Form 
und den Charakter von Mittendrin beschreiben:

ZIELGRUPPE
Wir wollen Generationen miteinander in Kontakt 
bringen und verbinden und dabei eine Möglichkeit  



für Austausch und gemeinsame Erlebnisse schaf-
fen. Der Fokus liegt dabei  auf altersunabhängigen 
Angeboten.
Wir wollen uns mit unseren Angeboten in erster 
Linie an Interessen von Menschen im Altersspekt-
rum zwischen 18plus und 55plus orientieren. Aller-
dings ist eine Teilnahme nicht an ein bestimmtes 
Alter geknüpft. Wir suchen daher jederzeit den 
Austausch mit den angrenzenden Bereichen aus 
18plus, Familien und 55plus. 
Wir wollen sowohl Menschen aus der Mitarbeiter-
gemeinschaft als auch dem CVJM-nahen Umfeld 
ansprechen. Eine besondere Chance sehen wir 
aber gerade auch darin, Außenstehende einzula-
den. 

ANLIEGEN
Wir wollen mit Mittendrin Räume öffnen und 
Plattformen bieten, um Begegnungen zu ermög-
lichen. In erster Linie soll es darum gehen, hier 
sein zu dürfen, ohne etwas leisten zu müssen. Wir 
wollen durch vielfältige Angebote Möglichkeiten 
bieten, um Kreativität auszuleben und Potenzialen 
Raum zur Entfaltung zu geben. Ein Ziel ist, dass 
sich Menschen ausprobieren, Leidenschaften ent-
decken und vertiefen. 
Wir wollen einladend sein durch einen offenen 
Charakter der Angebote.  Dabei wollen wir gerne 
auch die erreichen, die bisher noch nicht so stark 
im CVJM verwurzelt sind und ihnen so einen Weg 
vom Unverbindlichen zum Verbindlichen (in die 
MAG) anbieten.
Wir wollen darauf achten, dass sowohl Geben als 
auch Nehmen möglich ist.
Wir wollen zudem prüfen, in wie weit durch be-
sondere Angebote auch sozialdiakonische Dienste 
nach außen Raum haben können.

Wir wollen die Angebote in dem Bewusstsein ge-
stalten, dass Jesus im Mittelpunkt steht.

FORM
Wir wollen durch punktuelle Aktionen, aber auch 
wiederkehrende Angebote diesen Bereich gestal-
ten. Mit abwechslungsreichen Orten (CVJM-Haus, 
Lounge, Natur, besondere Plätze etc.) soll Dyna-
mik und eine lockere, offene Form der Durchfüh-
rung erreicht werden. 

CHARAKTER 
Wir wollen, dass durch die Form und Durchführung 
des Bereichs ein verbindender Charakter entsteht. 

Wir wollen der Einheit dienen. 
Wir wollen durch eine freundliche, positive Atmo-
sphäre eine einladende Form schaffen. 
Wir wollen ein freiheitliches Gefühl vermitteln 
und einem bereichernden Inhalt bzw. einem be-
reichernden Miteinander Raum geben. 
Wir wollen, dass der Mittelpunkt auf dem Reich 
Gottes liegt und missional unterwegs sein.

Das alles gilt es nun, mit Leben zu füllen. Einige 
konkrete Aktionen sind schon geplant, andere 
stecken noch in den Kinderschuhen und vielleicht 
hast DU auch etwas auf dem Herzen, das du mit 
anderen teilen möchtest. Dann laden wir dich ganz 
herzlich zur Mittendrin-Schmiede am 19. Oktober 
ein (siehe KOMMT). Dort stellen wir noch einmal 
den neuen Bereich vor, wollen Mitmachmöglich-
keiten aufzeigen und dich motivieren, eigene Her-
zensanliegen umzusetzen. 

Das Leitbild wurde vom „Kernteam-Mittendrin“ 
erstellt. 

Biggi, Kleischmann, Friedi Giesler, Christoph Bilz, 
Mario Drechsel, Joni Schlee und Oliver Mally
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"Wir wollen Generationen miteinander 
verbinden und dabei eine Möglichkeit  
für Austausch und gemeinsame Erlebnisse 
schaffen."



WAS MACHT EIGENTLICH …

MAGAZIN: Normalerweise lassen wir an dieser Stel-
le Personen zu Wort kommen, die sich in den letzten 
Jahren aus dem CVJM Nürnberg verabschiedet haben 
und bekommen Einblicke in den weiteren Lebensweg. 
Heute knöpfen wir uns mal den Erwachsenenbereich 
vor. Menschen, die in den letzten beiden Jahren neu 
in den CVJM gekommen sind, werden dich allerdings 
wahrscheinlich nicht so gut kennen. Stell dich doch 
kurz vor.
EW-Bereich: Hallo, ich bin der Erwachsenenbe-
reich und mich gibt es eigentlich schon, seitdem 
es Bereiche im CVJM Nürnberg gibt. Meine Al-
tersgruppe waren bisher Menschen, die zu alt für 
18plus und zu jung für 55plus waren.

Es ist etwas mehr als zwei Jahre her, dass es etwas still 
um dich wurde. Wie kam es dazu? 
Wie das halt oft so ist… man wird älter und ver-
ändert sich. Dirk Moldenhauer als hauptamtlicher 
Verantwortlicher hat die Stelle gewechselt und 
kurz bevor auch Thomas Hörber nach jahrelanger 
treuer Versorgung sein Amt als ehrenamtlicher Be-
reichsleiter niederlegt, hat sich ein kleines Team 
hingesetzt, um über meine Zukunft zu sprechen. 
Daraufh in gab es einige off ene Bereichsabende, 
eine groß angelegte Umfrage und eine Zeit des 
Analysierens.

Und was waren deine Erkenntnisse? 
Es war total spannend zu sehen, wie sich die vielen 
Rückmeldungen ähnelten. Die meisten hatten den 
Eindruck, dass für die Altersspanne etwas anderes 
dran ist. Das Bedürfnis nach wöchentlichen Tref-
fen mit einer bestimmten Altersgruppe war nicht 
mehr zu erkennen. Vielmehr war eine Sehnsucht 
nach themenorientierten Angeboten, die sich 
nicht an ein bestimmtes Alter richten, zu spüren. 
Es ging den Leuten eher um Dinge, die Interessen 
miteinander verbinden. Unsere Hoff nung ist, dass 

TH
E

M
A … DER ERWACHSENENBEREICH?

sich Menschen trauen, in Zukunft Herzensanlie-
gen im CVJM umzusetzen und andere dadurch zu 
motivieren, etwas Eigenes zu starten. Aber natür-
lich gehört auch die andere Seite dazu: Menschen, 
gerade auch Leute, die den CVJM noch nicht ken-
nen, sollen einen Ort fi nden, an dem sie auf span-
nende Themen, nette Leute und eine angenehme 
Atmosphäre stoßen.

Auch der Name soll sich ändern: Aus Erwachsenen-
bereich wird Mittendrin. Was darf man nun konkret 
erwarten?
Mein Bereich soll off en gestaltet sein. Die Frage 
nach dem Alter ist nicht mehr so wichtig. Jeder, der 
sich angesprochen fühlt, kann dabei sein. Ihr fragt 
nach konkreten Aktionen? Das kann ein Kinoe-
vent sein, ein Frauenfrühstück, monatliche „Bier 
und Bibel“-Abende, ein Treff en um neue Sport-
arten auszuprobieren, eine Kleidertauschparty 
oder Wanderausfl üge. Einiges funktioniert ja auch 
schon wunderbar, aber da geht auf vielen Ebenen 
natürlich noch viel mehr und der Kreativität sind 
keine Grenzen gesetzt.

Vielen Dank für das spannende Interview. Wir freuen 
uns, wenn wir uns bald bei Mittendrin mal begegnen.
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MITTEN DRIN

Mitten drin im Leben
Das kann inspirierend sein
Vielfältig – spannend – erfüllend
Das Leben pulsiert
Mitten drin im Leben
Das kann anstrengend sein
Fordernd – aufreibend – erdrückend
Das Leben bringt uns an unsere Grenzen

Mitten drin in meinem Leben
Was darf mich im Innersten prägen?
Ist mein Innerstes befriedet?
Gibt es dort einen inneren Ruhepol?
Mitten drin in meinem Leben
Was ist in meinem Leben in der Mitte drin?
Liebe ich das, was in meiner Mitte ist?
Habe ich mich damit ausgesöhnt?

Mitten drin in unserem Leben
Da fühlt sich Gott wohl
Dafür wurde er Mensch
Unsere Mitte – unsere Seele – 
will der Heilige Geist heilen und befrieden
Mitten drin in unserem Leben
Da können wir Gott Raum geben
Er hat etwas vor mit Dir und Deinem Leben
Mitten drin in all den Herausforderungen 
des Alltags will er Dir beistehen

Reinhard Prechtel



CVJM-HISTORY: 
MITTENDRIN

fand zum Glauben an Jesus. Schließlich führte er 
eine Firmen-Gebetsandacht ein, täglich morgens 
um sieben Uhr. Innerhalb von drei Jahren war das 
ganze Handelshaus vom Chef bis zum Lehrling 
wie umgewandelt.
Nicht alle der Kollegen waren auf ihrer Seite. Einer 
der Hauptwidersacher war William Rogers – für 
viele ein hoffnungsloser Fall. Doch George fand 

heraus, dass Rogers für sein Leben gern Austern 
aß, sie sich aber nicht leisten konnte. So luden sie 
ihn zum Austernessen ein, er merkte, dass sie In-
teresse an ihm hatten – und das Wunder geschah: 
er hat sich zu Jesus Christus bekehrt. George Wil-
liams schrieb: „Mir wurde klar: willst du jemand 
für Jesus gewinnen, dann diskutiere nicht mit ihm, 
sondern lade ihn zum Abendessen ein!“
Am 6. Juni 1844 trafen sich Williams und elf seiner 
Kollegen auf seinem Zimmer Nr. 14. William Ro-
gers, der mit den Austern, war auch mit dabei - mit-
tendrin. Sie wollten andere junge Männer *dafür 
sensibel machen, ihre Kollegen zu Jesus Christus 
zu führen. So gründeten sie einen missionarischen 

George Williams, geboren als jüngster Sohn eines 
Bauern aus Cornwall, brachte das Fuhrwerk sei-
nes Vaters mitsamt dem Pferd und einem Fuder 
Heu zum Umstürzen und seine Brüder beschlos-
sen daraufhin, dass er für die Landwirtschaft un-
geeignet sei. So begann er 1836 als 15jähriger eine 
Kaufmannslehre bei Henry Holmes im 40 km ent-
fernten Bridgwater und kam dort bei einer Evan-
gelisation zum Glauben an Jesus Christus. 
Im Oktober 1841 nach Abschluss seiner Ausbil-
dung zog es ihn in die Großstadt. Er bekam eine 
Anstellung bei der Handelsgesellschaft Hitchcock 
und Rogers mitten in der City of London. Nun war 
er mittendrin in der turbulenten Weltmetropo-
le. Mit etwa 140 Kollegen wohnte er auf engstem 
Raum in einem der oberen Stockwerke des Han-
delshauses nahe bei der St Paul’s Kathedrale. Zu 
neunt schliefen sie in einem Raum, manche sogar 
in den Verkaufsräumen. An sechs Tagen pro Wo-
che arbeiteten sie jeweils 14 Stunden. 
Die Moral der Handlungsgehilfen war auf nied-
rigster Stufe. Viele junge Männer, die vom Land in 
die Großstadt gekommen waren, kamen hier rich-
tig unter die Räder. Sie gingen zu Prostituierten 
und betranken sich regelmäßig in Kneipen. Und 
mittendrin war George Williams. Er fand in seiner 
Firma einen einzigen Kollegen, Edward Valentine, 
mit dem er diese Not im Gebet vor Gott bringen 
konnte. Aber ihre Zahl wuchs, bis der Raum ge-
drängt voll war. Ein Schlafzimmer nach dem an-
deren wurde zum Ort ständig wachsender Gebets-
versammlungen. Sogar der Chef, Mr. Hitchcock, 

20 

AM 11. OKTOBER 2021 WÄRE GEORGE WILLIAMS, DER GRÜNDER DES  
WELTWEITEN CVJM, 200 JAHRE ALT GEWORDEN. KAUM EINER WAR SO  
MITTENDRIN IM LEBEN SEINER ZEIT WIE ER. BEI KAUM EINEM WAR  
GOTT SO MITTENDRIN IM LEBEN WIE BEI IHM.

JETZT STEHEN WIR MITTENDRIN IN UNSE-
RER GESELLSCHAFT IM 21. JAHRHUNDERT. 
DASS JUNGE UND ÄLTERE MENSCHEN UM 
UNS HERUM JESUS ERKENNEN UND SICH 
ZU IHM BEKENNEN – IST UNS DAS EINE 
EBENSOLCHE HERZENSANGELEGENHEIT 
WIE DEN VÄTERN VOR 180 JAHREN?
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„Alle Kinder sitzen ums Lagerfeuer, nur nicht Gitte 
– die sitzt in der Mitte.“ Mittendrin statt nur dabei 
eben, um mal eine Anleihe bei einem Werbeslogan 
zu nehmen, der zugegebenermaßen genauso an-
gejahrt ist wie der präludierende Witz. Niemand 
möchte am Rand stehen, sondern der schönste 
Platz – jedenfalls, wenn gerade keine Theke zur 
Hand ist und kein Toni Steingass in der Nähe – ist 
immer in der Mitte. Die ganz Gewieften koket-
tieren dann noch nach Kräften – ach, ich kann es 
gar nicht leiden, so in den Mittelpunkt gezerrt zu 
werden –, und sind doch bitter enttäuscht, wenn 
irgendwer sich mal erdreistet, das Gejammer für 
bare Münze zu nehmen und es mit einer kurzen 
Danksagung gut sein zu lassen. – Nicht mal aufste-
hen durfte ich! –. Den Mittelpunkt Deutschlands 
zu bestimmen, ist übrigens gar nicht so leicht. Es 
gibt mehr als ein halbes Dutzend davon, je nach-
dem, für welche Methode man sich entscheidet, 
und manche liegen noch nicht einmal in Hessen 
oder Nordthüringen. Und dazu kommen natür-
lich noch hunderte von Mittelpunkten, zu denen 
sich selbstwahrnehmend jeder Ort berufen fühlt, 
an dem Goethe mal in Sichtweite vorbeigefahren 
ist oder etwas Ähnliches. Das Interessante am Mit-
telpunkt ist ja, dass Objekte um ihn kreisen kön-
nen, ihre Bahnen ziehen können. Da kann man an 
Planetenkonstellationen, oder darüber nach-den-
ken, um wen oder was das jeweils eigene Leben 
kreisend seine Bahnen zieht, worauf oder woran 
es fixiert ist und wovon es sich bestimmen lässt. 
Kleiner Tipp: Der Bauchnabel ist es nicht. Schließ-
lich noch eine etwas subtilere Variation unserer 
Eingangsanekdote: „Alle Kinder schauen ins La-
gerfeuer, nur nicht Klaus – der guckt raus.“ 

S. B.

GLOSSEVerein – sie nannten ihn YMCA. Die neue Be-
wegung wuchs atemberaubend. In englischen 
Städten, wo immer ein Londoner CVJMer hin-
kam, gründete er bald einen neuen CVJM. Auch 
auf dem Kontinent in Holland, in Frankreich 
und in der Schweiz entstanden ähnliche Ver-
einigungen. In Genf z.B. fand der junge Christ 
Henri Dunant heraus, dass sein Bibelkreis ge-
nau so fühlt und denkt wie die jungen Männer 
in London und schloss diesen Kreis dem CVJM 
an. Andere Mitarbeiter gingen nach Montreal in 
Canada, nach New York, Washington und Chi-
cago und auch nach Neuseeland und Australien. 
Überall waren sie bald mittendrin und gründe-
ten schnell wachsende neue CVJMs.
1955 fand eine große Weltausstellung in Paris 
statt. Viele der jungen CVJMer mussten für ihre 
Handelshäuser dorthin reisen. Nach nur 11 Jah-
ren gab es CVJMs nun schon an 341 Orten. In 
Paris trafen sich 99 Personen - darunter fünf 
Deutsche. Sie hatten sich vorher nie gesehen, 
aber sie waren eins im Geist. Sie gründeten dort 
den CVJM-Weltbund. Mittendrin im geschäfti-
gen Leben. Frédéric Monnier aus Straßburg ent-
warf den Text der Basis des weltweiten CVJM. 
Und die gilt heute noch!
Jetzt stehen wir mittendrin, mitten in unserer 
Gesellschaft im 21. Jahrhundert. Dass junge und 
ältere Menschen um uns herum Jesus Christus 
erkennen und sich zu ihm bekennen - ist uns 
das eine ebensolche Herzensangelegenheit wie 
den Vätern vor 180 Jahren? Und was noch wich-
tiger ist: Gott selber ist mittendrin – in unse-
rem CVJM, in unseren Völkern, ganz nahe bei 
den Menschen. Er liebt sie alle. Und er hat eine 
Sehnsucht: dass wir ihn unseren Mitmenschen 
bekannt machen, mutig, kreativ und liebend, 
damit möglichst viele erkennen, dass Jesus 
Christus ihr Erlöser ist und sie in ihm das Leben 
in Fülle haben können.

Peter Scharrer



22 



  23 

LÄUFT
24	 SPORT

26	 KINDER

28	 JUGENDLICHE

30	 18PLUS

32	 FAMILIEN

34	MITTENDRIN

35	 HALBZEIT

36	 SENIOREN

38	 BÄCKERABTEILUNG

40	 INTERNATIONALES

42	 ALLE GENERATIONEN

44	MITARBEITERGEMEINSCHAFT

UNSERE ANGEBOTE FÜR JEDES ALTER



LEIB, SEELE, GEIST
UNSERE SPORT-ANGEBOTE

Das CVJM-Dreieck symbolisiert, dass Leib, Geist und Seele zusammen-
gehören. Von daher gehört es selbstverständlich zum CVJM-Programm 
dazu, sich zu bewegen. Wichtig sind uns dabei: christliche Gemeinschaft, 
Respekt und Anerkennung, Offenheit und Toleranz, Freude und 
Vielfalt.

KONTAKT: kornmarkt@cvjm-nuernberg.de
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CVJM-HOCKEY 
WANN: Donnerstags, 18.00 – 20.00 Uhr
KONTAKT: Thorsten Zillmann,  
hockey@cvjm-nuernberg.de

BADMINTON
WANN: Donnerstags, 20.00 – 22.00 Uhr und
Freitags, 16.00–18.00 Uhr
KONTAKT:  Ralf Gebhardt und Christoph Lefherz, 
badminton@cvjm-nuernberg.de

FUSSBALL ZUM 
FRÜHSTÜCK
Frisch in den Tag starten. Für alle, die durch Beruf, 
Ausbildung oder Studium morgens Zeit haben. 
Wir betreiben Hallen-Freizeit-Fußball.
WANN: Mittwochs, 8.00 – 10.00 Uhr,  
8.00 Uhr Fußball, 9.45 Uhr Frühstück
KONTAKT: jonathan.schlee@cvjm-nuernberg.de 
 
TISCHTENNIS 
WANN: Montags und Mittwochs, 17.30 – 20.00 Uhr
KONTAKT: Manfred Rösch, Tel 0911 – 632 61 39 

VOLLEYBALL
WANN: Freitags, 19.00–22.00 Uhr
KONTAKT: Markus Becker,  
volleyball@cvjm-nuernberg.de

BUBBLE-SOCCER  
ZUM AUSLEIHEN
Bubblesoccer ist eine Funsportart. Dabei schlüpft  
man in menschengroße, durchsichtige Bälle und  
spielt, umhüllt von diesen Bällen, Fußball. Gaudi 
pur! Die Bubblesoccer können bei uns ausgeliehen 
werden.
KONTAKT: jonathan.schlee@cvjm-nuernberg.de

TANZ
Tanz und Bewegung halten Körper, Geist und 
Seele in Schwung. Unser Programm besteht aus 
Kreis-, Paar- und Blocktänzen aus verschiedenen 
Ländern, Quadrillen und Rounds. Es ist die beste 
und amüsanteste Art des Gedächtnis- und Körper-
trainings. 
KONTAKT: Christa Frohse, Tel 0911 – 55 45 62
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SPORT-KURZINFO ZU COVID 19
Aktuelle Informationen zur Durchführung findet ihr 
auf unserer Homepage: www.cvjm-nuernberg.de 



KOMM UND MACH MIT
UNSERE ANGEBOTE FÜR KINDER

Egal, ob groß oder klein, Mädchen oder Junge, sportlich, künstlerisch, musikalisch, 
Frühaufsteher oder Langschläfer: Auf Dich wartet ein abwechslungsreiches  
Programm mit Spaß und Action, drinnen und draußen. Dazu immer eine  
spannende Geschichte von Menschen, die mit Gott unterwegs sind. Für jeden  
ist etwas dabei. Schau einfach mal rein!
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Im Zentrum: CVJM, Kornmarkt 6

ABENTEUERLAND 
KINDERGOTTESDIENST
Herzliche Einladung an alle Kids, am Sonntag  
parallel zum Lichtblick (siehe Seite 09) Euren eige-
nen Gottesdienst zu feiern. In verschiedenen Al-
tersgruppen erwarten Dich abenteuerliche Spiele, 
jede Menge Spaß, Musik & Tanz, Malen & Basteln 
und Geschichten von den Abenteuern Gottes mit 
uns Menschen. 

WER: Kinder von 0 – 11 Jahren, parallel zum 
Lichtblick
0–3 Jahre: Eltern-Kind-Raum (ohne Programm)
3–6 Jahre: Kerstin Cramer, Tel 0911–206 29 27
7–11 Jahre: Kerstin Cramer, Tel 0911–206 29 27

Im Norden: St. Matthäus, Rollnerstraße 104

KÖNIGSKIDS
Im Oktober starten wir wieder mit den Königskids 
und freuen uns sehr, wenn du dabei bist. Wenn 
du noch nie dabei warst, komm gerne mal zum 
Schnuppern vorbei – wir freuen uns auf dich! 

WER: Mädels von 8–11 Jahren 
WANN: Freitags, 15.30 – 17.00 Uhr 
INFOS: Nina Hölzle,
koenigskids@cvjm-nuernberg.de,
Tel 0911–206 29 27

Im Süden/Gartenstadt: 
Emmaus, Schulze-Delitzsch-Weg 28

DIE SPEZIALISTEN
Sobald Corona es erlaubt, starten die Spezialisten 
unter neuer Leitung wieder voll durch! 

WER: Jungs von 8–12 Jahren 
WANN: Demnächst wieder donnerstags, 
17.00 – 18.30 Uhr 
INFOS: Michael Boronowsky,
spezialisten@cvjm-nuernberg.de
Tel 0911–480 65 782

HOLZBAUWELT
Wir tauchen mit 60.000 Holzklötzen in die 
Holzbauwelt des Bibellesebundes ein und bauen  
meterhohe Türme, Tore, Häuser und Stadtmau-
ern. Gemeinsam lassen wir eine einzigartige Stadt 
entstehen, die dann am Sonntag beim Familien-
gottesdienst bestaunt werden kann.

WER: Kinder von 7–12 Jahren 
WANN: 01. – 03.10.
ANMELDUNG / INFOS: www.cvjm-nuernberg.de
KONTAKT: kerstin.cramer@cvjm-nuernberg.de

EHRENAMTLICHER BEREICHSLEITER
Ludwig Dorn, Tel 0176–34 19 31 89
ludwig.dorn@cvjm-nuernberg.de

CVJM-SEKRETÄRIN FÜR KINDER UND FAMILIEN
Kerstin Cramer, Tel 0911–206 29 27
kerstin.cramer@cvjm-nuernberg.de
 



HIER GEHT‘S AB!
Im Jugendbereich des CVJM Nürnberg geht‘s richtig ab! Regelmäßige Jugend-
gruppen, spannende Freizeiten, Aktionen, Projekte, Events, Schulungen und  
die Möglichkeit, GOTT, DICH und die WELT neu zu entdecken. Sei mit dabei,  
lerne neue Leute kennen und hab Spaß! Wir freuen uns auf Dich!

UNSERE ANGEBOTE FÜR JUGENDLICHE
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EHRENAMTLICHE BEREICHSLEITERIN
Maria Stelzner
maria.stelzner@cvjm-nuernberg.de

CVJM-SEKRETÄR FÜR JUGENDLICHE 
UND  LOUNGE
Gabriel Kießling, Tel 0911 – 206 29 26
gabriel.kiessling@cvjm-nuernberg.de

SONRISE
Der gute Start ins Wochenende! Langeweile am 
Freitagabend? Sehnsucht danach, wie Gott in Dei-
nem Alltag eine größere Rolle spielen kann? Dann 
bist Du bei sonrise genau richtig! Wir stellen die 
wirklich wichtigen Fragen, reden schonungslos 
ehrlich miteinander und machen uns zusammen 
auf die krasseste Reise, die es gibt: Wir wollen Je-
sus ähnlicher werden! Neugierig? Komm vorbei!
Corona-Update: Solange wir uns nicht live tref-
fen können, laufen viele Zweierschaften zwischen 
Teilnehmenden und Mitarbeitenden. Alle drei 
Wochen treffen wir uns zu sonrise exTreme! 

WER: Jugendliche von 13  –  17 Jahren.
WANN: Freitags, 18.00   –  21.00 Uhr  
ORT: CVJM, Kornmarkt 6 (Studio, 1. UG)

TRAINEE
Du willst Deine Fähigkeiten und Gaben entde-
cken, ausprobieren und einen Ort finden, wo Du 
sie einbringen kannst? Bei TRAINEE wachsen Ju-
gendliche zu reflektierten, selbständigen und en-
gagierten Mitarbeitern. Ab Oktober bieten wir in 
Kooperation mit der Evangelischen Kirchgemein-
de St. Matthäus zwölf Jugendlichen die Möglich-
keit, sich zu Jugendleitern (mit Juleica) ausbilden 
zu lassen. Interessiert? Dann jetzt anmelden!

WER: Jugendliche ab 15 Jahren
ORT: CVJM bzw. Ev. Kirchgemeinde St. Matthäus

YOUNITED 
Du suchst einen Gottesdienst, der junge Christen 
in Nürnberg verbindet? Dann bist Du bei YOUni-
ted genau richtig! „YOU“ – hier geht es um Dich, 
deinen Glauben im Alltag zwischen Aufstehen & 
Einschlafen. „United“ – obwohl wir aus verschie-
denen Gemeinden kommen, folgen wir einem 
Herrn: Jesus. Er vereint uns! 
Hier erwarten Dich Musik, Message, leckere 
Snacks  und viel Zeit mit Gott, Deinen Freunden 
& anderen Christen aus Nürnberg. Komm vorbei!

WER: Jugendliche ab 13 Jahren
WANN: 08.10./19.11. (younited-togo)
ORT: verschiedene Gemeinden in Nürnberg 
INFOS: auf Instagram unter @younited_jugo

ESPORT
Wir lieben Jugendliche, wir lieben Jesus und wir 
lieben Gaming! Mit der Vision, diese drei genialen 
Dinge zusammenzubringen, haben wir uns auf 
den Weg gemacht, eine Gaming-Arbeit im CVJM 
Nürnberg zu starten. Noch sind wir in der Konzep-
tionsphase – aber stay tuned for updates!

WER: Jugendliche von 13  –  17 Jahren.
ORT: CVJM, Kornmarkt 6

SCHWITZTAG
Wir schwitzen für DICH! Bei dir ist einiges an 
Arbeit liegengeblieben? Du hast einen Keller oder 
Dachboden, der endlich ausgemistet werden 
muss? Oder du möchtest im Frühjahr deinen Gar-
ten aufmotzen, hast aber keine Zeit dazu? Kein 
Problem! Wir von der Jugendarbeit kommen und 
schwitzen für dich. Für eine Spende für den Ju-
gendbereich kommen wir und misten aus, strei-
chen und räumen auf. Meld‘ dich einfach und wir 
kommen vorbei!

KONTAKTPERSON BEI ALLEN ANGEBOTEN: gabriel.kiessling@cvjm-nuernberg.de, Tel 0911 – 206 29 26



V  

AUFGEFÜLLT WERDEN 
UND ÜBERFLIESSEN

UNSERE 18PLUS-ANGEBOTE

Leben entfalten, neue Wege gehen, sich ausprobieren, Stellung beziehen, in guter 
Gemeinschaft aufblühen, Anschluss finden. Mit einem starken Team gestalten wir 
gemeinsam attraktive und relevante Angebote mit Jesus als Fundament. Zwischen 
18 und 30 Jahren, studierend, arbeitend, in der Ausbildung oder zwischendrin –
Jeder ist eingeladen und willkommen!
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V  

MORGENGEBET
Schon morgens den Blick von Gott ausrichten zu 
lassen, ist ein „Gamechanger“. Wir beten für An-
liegen in dieser Welt, unserer Stadt, unserem Ver-
ein und aus dem Privaten. Wir sind überzeugt, wir 
brauchen das, denn wir brauchen Gott, der an uns 
und in dieser Welt handelt.
WANN: Jeden Donnerstag, 7.30 – 8.00 Uhr
WO: Zoom
KONTAKT: toby.sievers@cvjm-nuernberg.de 

DRAUSSEN AKTIV
Du hast Lust auf Sport und Outdoor? Zum Beispiel 
Beachvolleyball, Spike Ball, Wandern, Radfahren 
oder Übernachten unterm Sternenhimmel? Wir 
tun das am liebsten gemeinsam und lassen uns 
deshalb immer wieder Sachen einfallen! Schreib 
uns direkt an, um zu sehen, was als nächstes ge-
plant ist und dabei zu sein!
KONTAKT: toby.sievers@cvjm-nuernberg.de 

KOSTBAR
Immer wieder frisch, immer wieder kreativ, egal ob 
online oder vor Ort. Bei der kostBar kannst Du auf 
neuen Wegen Gott erleben, Glaube ausdrücken,  
neue Leute in Nürnberg kennenlernen, oder ein-
fach zurücklehnen und genießen!
WER: Junge Erwachsene
TERMINE: 21.10., 20.00 Uhr Opener
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6, Lounge
KONTAKT: marc.koenig9@gmail.com

MEMO
Themen, die dein Leben begleiten und Menschen,
mit denen Du Leben teilen kannst, findest Du hier 
auf jeden Fall. Wir wollen hinterfragen, was Gott 
in unsere persönlichen Alltagsfragen und in die 
großen Lebensfragen hineinspricht. Wir wollen 
lernen, Gemeinschaft mit Gott zu pflegen und zu 
genießen.
WANN: Jeden 2.+4. Do im Monat, 19.00 Uhr  
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6, Studio (1. UG)
KONTAKT: toby.sievers@cvjm-nuernberg.de 

LEITUNGSTEAM 18PLUS
von rechts: Tobias Sievers, Tel 0911 – 206 29 30
toby.sievers@cvjm-nuernberg.de, 
Hanna Rothemund, Nina Hölzle, Anna Schiller



VZ

FAMILIE STÄRKEN –
GESELLSCHAFT PRÄGEN

UNSERE ANGEBOTE FÜR FAMILIEN

Angebote für Familien und Alleinerziehende in und um Nürnberg. Egal, ob in der 
Wusel-, Familien- oder Rasselbande, Hauptsache Ihr seid dabei. Wir wollen  
gemeinsam unterwegs sein. Freundschaften und Beziehungen knüpfen. Themen, 
die uns unter den Nägeln brennen, zur Sprache bringen. Miteinander unsere  
Freizeit gestalten. Dazu zieht sich das Wort „Bande“ wie ein roter Faden durch 
unsere Programme und Angebote. Wir wollen nicht alleine, sondern in  
Gemeinschaft unterwegs sein und ein „Band“ zwischen Kindern, Eltern, Familien 
und Gott knüpfen.
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DIE BANDEN SIND LOS
Voraussichtlich starten wir im Oktober wieder. Die 
genauen Termine werden noch bekannt gegeben.

WANN: Montags, 16.00 – 17.15 Uhr,  
14-täglich außerhalb der Ferien
ALTER: 0  –  11 Jahre 
ORT: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6  
gemeinsamer Beginn im großen Saal, 1. Stock
KONTAKT: kerstin.cramer@cvjm-nuernberg.de
 
Aktuelle Infos folgen auf der Homepage und über 
den Familienverteiler.

FAMILIENGOTTESDIENST
WAS: Abschlussgottesdienst im Rahmen der  
Holzbauwelt 
WER: Kinder, Eltern, Großeltern… 
Jung und Alt gemeinsam
WANN: 03.10., 10.30 Uhr
KONTAKT: kerstin.cramer@cvjm-nuernberg.de

TOHUWABOHU KIRCHE 
WER: Für Kinder, Eltern und Großeltern – 
Singen, Action, Basteln und miteinander essen 
WANN: 09.10., 15.00 – 17.00 Uhr
ORT: Kirche St. Jakob
INFOS: kerstin.cramer@cvjm-nuernberg.de

FAMILIENBANDEN- 
AUSFLUG
Wir sind unterwegs. Mal in Nürnberg, mal in Fürth, 
mal in der Fränkischen Schweiz, mal mit Regenho-
se, mal mit Schwimmzeug im Gepäck. Aber immer 
sind die Kids, die Eltern und die Abenteuerlust mit 
dabei!

WER: Familien, Alleinerziehende
WANN: 31.10., 16.30 – 18.30 Uhr
ORT: Voraussichtlich am Steinbrüchlein
KONTAKT: Katha Hoffmann,  
familienbande@cvjm-nuernberg.de

CVJM-SEKRETÄRIN FÜR KINDER UND FAMILIEN
Kerstin Cramer, Tel 0911–206 29 27
kerstin.cramer@cvjm-nuernberg.de
 

EHRENAMTLICHER BEREICHSLEITER 
Daniel Hoffmann
daniel.hoffmann@cvjm-nuernberg.de



MITTENDRIN
FÜR MENSCHEN ZWISCHEN 18PLUS UND 55PLUS

Mittendrin ist die Vision von einer neuen Plattform für kreative und generations-
verbindende Angebote. Herzensanliegen dürfen in kleinen oder großen Gruppen 
geteilt und gelebt werden. Dabei geht es einmal um punktuelle Aktionen, die 
sich zwar wiederholen können, aber auch für sich stehen dürfen. Und es wird 
Themenserien geben, die in bestimmten, regemäßigen Abständen stattfi nden.
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MITTENDRIN-SCHMIEDE
Mit Mittendrin wollen wir euch den neuen Be-
reich im CVJM Nürnberg vorstellen, der Menschen 
angebots- und themenbasiert zusammenbringen 
will. Er löst den ehemaligen Erwachsenenbereich 
ab. Wir laden herzlich zur Mittendrin-Schmiede 
ein. Dort stellen wir den neuen Bereich vor, zeigen 
Mitmachmöglichkeiten auf und motivieren, eige-
ne Herzensanliegen umzusetzen. 

WANN: 19.10. um 19.00 Uhr
WER: Menschen zwischen 18plus und 55plus
ORT: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6
KONTAKT: oliver.mally@cvjm-nuernberg.de, 
Tel 0911–206 29 22

NÄCHSTE MITTENDRIN-AKTIONEN
• Kleidertauschparty
• Neue Sportarten kennenlernen
WANN: Termine werden noch bekannt gegeben 

LEITENDER SEKRETÄR
Oliver Mally, Tel 0911–206 29 22
oliver.mally@cvjm-nuernberg.de

CVJM-SEKRETÄR (MAG & PROJEKTE)
Jonathan Schlee, Tel 0911–206 29 24
jonathan.schlee@cvjm-nuernberg.de

ON-THE-WAY/APPLOUNGE
Hier kommen Anwendungen (Apps) zur Geltung, 
die Du schon lange einmal (wieder) tun wolltest. 
Kneipenatmosphäre, verschiedene Angebote und 
ein Gläschen zum Ausklang des Abends. 

WER: Männer
WANN: jeweils um 19.00 Uhr, 21.10. 
(CVJM Nürnberg, Lounge) , 18.11.  
(DRK-Museum),   16.12. (Waldweihnacht)
KONTAKT: cvjmontheway@gmail.com

An dieser Stelle folgen bald mehr Angebote von 
unserem neuen Format „Mittendrin“.

NEU!
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HALBZEIT
MENSCHEN IN DER ZWEITEN LEBENSHÄLFTE

...ein Angebot für Menschen, die in der Lebensmitte angekommen sind.
Wir wollen uns miteinander auf den Weg machen, um Leben und Glauben zu teilen,  
gemeinsam etwas zu unternehmen, Antworten auf die Herausforderungen der  
zweiten Lebenshälfte zu finden, Chancen dieses Lebensabschnitts zu entdecken.

  35 

HALBZEIT KULTUR
WEINPROBE ZUM THEMA: „BIBEL UND WEIN“
Wein ist viel mehr als ein Getränk. Wein ist ein 
Kulturgut und voller Spiritualität. In der Weinpro-
be "Wein in der Bibel" eröffnet das Winzerehepaar 
Tobias und Melanie Jung Einblicke in dieses Ge-
heimnis.
Vielfältige Einblicke in die Tradition und religiö-
sen Bedeutung von Wein, überraschende
Ereignisse, amüsante Zitate und interessante Ent-
deckungen lassen uns an diesem Abend staunen 
und schmunzeln. Schmeckbar wird die Vielfalt mit 
einem Begrüßungsgetränk und 8 Weinen.
Mit acht ausgewählten Weinen und live Musik von 
Jonny Pechstein ist dieser Abend ein Genuss für 
alle Sinne.

WANN: Samstag, 23.10., 19.00 Uhr
W0: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6, großer Saal
KOSTEN: 25 € (Imbiss zur Begrüßung, Weinprobe, 
alle Getränke, Vortrag, Live-Musik)
ANMELDUNG: (erforderlich!) CVJM Geschäfts
stelle, freizeit@cvjm-nuernberg.de 
INFOS: Angelika Böhm, geli.boehm@gmx.net

HALBZEIT ON TOUR
WANN: 10.10. Weinwanderung im schönen Franken
Nähere Informationen folgen per Mail. Bei Inter-
esse könnt Ihr Euch bei Hans und Angelika Veeh 
unter der Mail-Adresse a.h.veeh@gmx.de melden.

HALBZEIT AM SAMSTAG
WANN: 23.10., 19.00 Uhr – „Wein in der Bibel“ 
von Amüsant bis Interessant mit Weinprobe
27.11., 19.30 Uhr Günther Häusler:  
„Hiob freut sich auf Weihnachten“ 

VERANTWORTLICHE: Uli und Gerhard Gräf, Günther Häusler, 
Thomas Hörber, Cornelia Ost, Ehrentraud und Martin Roth, 
Hans und Angelika Veeh, Ebi Walther und Angelika Böhm 
KONTAKT: eberhard.walther@cvjm-nuernberg.de



SENIOREN IM CVJM
UNSERE ANGEBOTE FÜR MENSCHEN MIT LEBENSERFAHRUNG

Im CVJM Nürnberg treffen sich nicht nur junge Menschen. Manche, die in jungen 
Jahren zum CVJM gekommen sind, gehören auch heute noch dazu. Immer mehr 
Menschen bekommen erst im reiferen Alter Kontakt zum CVJM und fühlen sich hier 
wohl. Sie erfahren bei vielseitigen Programmangeboten Anregungen, Begegnung, 
Freundschaft und das Evangelium von Jesus Christus.
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SENIORENCAFÉ
Genießen Sie die Begegnung mit Menschen bei 
einer guten Tasse Kaffee, Cappuccino oder Tee 
mit einem frisch gebackenen Kuchen in unserer 
CVJM-Lounge. Treffen Sie Bekannte und Men-
schen in der zweiten Lebenshälfte in einer wohl-
tuenden Atmosphäre.

WANN: Donnerstags, 14.00–15.00 Uhr,  
außer in der Zeit vom 23.12. – 13.01.22
LEITUNG: Erika Molitor, Lotte Polinski,  
Gisela Schenk, Erika Seibt
KONTAKT: eberhard.walther@cvjm-nuernberg.de

MEETING
Wir behandeln christliche und weltliche Themen 
und beschäftigen uns mit der Situation, wie wir als 
Christen in der Welt stehen.

WANN: jeweils um 19.30 Uhr, 
30.09. / 20.10. /  10.11. / 25.11. / 16.12.
KONTAKT: Roland Dürschner, Tel 0911 – 40 63 90,
Susanne Weiß, Tel 09123–823 78

NACHMITTAG 
DER BEGEGNUNG
Herzliche Einladung an alle, die sich nachmittags 
Zeit nehmen können für eine Begegnung mit an-
deren Menschen, ein interessantes Thema und für 
Gott. 

WANN:  Jeweils donnerstags, 15.00–16.00 Uhr
LEITUNG: Ebi Walther und Team, 
KONTAKT: eberhard.walther@cvjm-nuernberg.de 
Tel 0911–206 29 29

07.10. „Vom Playboy zum Pilger: Mein langer Weg 
nach Hause“ – Pino Fusaro berichtet über seine 
Lebenswende, Referent: Giuseppe „Pino“ Fusaro
14.10. Ludwig Hofacker – Gottes Werk mit zer-
brochenen Stäben, Referent: Rainer Dick 
21.10. Tagesfahrt zum Karpfenessen in der Ham-
merschmiede Birnbaum und ins Stadtmuseum in 
Neustadt/Aisch, (siehe Extraflyer)
28.10. Ist Gott im Alten Testament grausam?
Referent: Pfr. i. R. Herrmann
04.11. „Gott ist nicht ferne einem jeden unter uns. 
Denn in ihm leben, weben und sind wir.“  
Impuls zu Apg. 17,27, Referent: Pfr. i. R. Bosch
11.11. „Eine Entdeckungsreise für die Seele“
Autorenlesung mit Reinhard Prechtel
18.11. „Safari durch die Steppen Afrikas“ 
Filmvortrag von Hr. Amm
25.11. „Gottes Ziel mit uns Menschen: Das 
himmlische Jerusalem“, Bibelarbeit mit Konrad 
Herdegen
02.12. Tagesfahrt zum Weihnachtsmarkt in Ro-
thenburg ob der Tauber, (siehe Extraflyer)
09.12. Brieftauben: Faszination. Tradition. Liebe.
Referent: Willi Mahr
16.12. Weihnachtliches
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EHRENAMTLICHER BEREICHSLEITER
Reinhard Prechtel, Tel 0911– 480 10 49

CVJM-SEKRETÄR FÜR 55PLUS 
Eberhard Walther, Tel 0911 – 206 29 29
eberhard.walther@cvjm-nuernberg.de



BÄCKERABTEILUNG
UNSERE ANGEBOTE FÜR SENIOREN

Die Bäckerabteilung ist 1899 als berufsständische Vereinigung innerhalb des CVJM  
entstanden. Zu ihren Gruppen und Angeboten sind alle herzliche eingeladen. Diese sind: 
Meisterkreis, Frauenkreis und Familienkreis sowie die „Nürnberger Bäckerposaunen“. 

38 

LÄ
U

FT



  39 

EHRENAMTLICHER BEREICHSLEITER
Werner Schmidt
Tel 0911–44 07 41

FAMILIENKREIS 
Wir sind ein Kreis von Menschen, die sich in der 
Regel jeden zweiten Samstag im Monat zusam-
menfinden. Wir pflegen gute Gemeinschaft und 
besprechen Themen, die uns bewegen, aus der 
Sicht des Wort Gottes. Danach haben wir Zeit, uns 
auszutauschen. Sie sind herzlich eingeladen.

WANN: Samstags, 19.00 Uhr
LEITUNG: Bäckerabteilungs-Team

09.10. Gerät die Welt aus den Fugen?
Referent: Rainer Dick
13.11. Trost – Betrachtungen zu einem zeitlosen 
Thema, Referent: Günter Häusler
4.12. Adventsfeier: Thema „Wie soll ich dich emp-
fangen?“ Referent: Ebi Walther
  

FRAUENKREIS
Aus dem Wort Gottes wollen wir Hoffnung und 
Kraft für unser eigenes Leben schöpfen. Die  
biblische Besinnung ist deshalb die Mitte unserer  
Zusammenkünfte. 

WANN: Mittwochs, 14-täglich, 15.00 Uhr
LEITUNG: Ursula Kerschbaum, Tel 09104–23 29

13.10. Bibelstunde, Referent: Pfarrer Glossner
27.10. „Das himmlische Jerusalem – Hoffnung 
und Zukunft der Christen“,  
Referent: Konrad Herdegen
10.11. Geistlichen Impuls, Referentin: Gabi Klein
24.11. Referent: Roland Schindler 
08.12. Thema Haptsache gesund?! Mk 2,1–12, 	
Referentin: Frau Pöllinger

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und Gottes Segen 
für das Neue Jahr!
  

Wir beginnen wieder am 11. Januar (Dienstag,  
15.00 Uhr)  zusammen mit dem Meisterkreis mit 
der  neuen Jahreslosung: „Jesus Christus spricht: 
Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abwei-
sen.“ Joh 6,37, Referent: Ebi Walther

MEISTERKREIS
Wir wollen wissen, worauf es im Leben ankommt. 
Deshalb nehmen wir uns Zeit zum Gespräch über 
Gottes Wort und zum Austausch über Glaubens- 
und Lebensfragen. 

WANN: Dienstags, 17.00    –  18.00 Uhr
LEITUNG: Gerhard Gräf, Werner Schmidt

05.10. Bibelarbeit Hebr. 11,8–22 mit Joni Schlee 
12.10. Bibelarbeit Hebr. 13 mit Ebi Walther
19.10. Bibelarbeit Luk. 12,49–53 mit Roland 
Schindler
26.10. Bibelarbeit Hebr.12, 1–2 mit Angelika Böhm
02.11. Bibelarbeit mit Rainer Dick
09.11. Bibelarbeit mit Matthias Rapsch
16.11. „Das himmlische Jerusalem – Hoffnung 
und Zukunft der Christen“ mit Konrad Herdegen
23.11. Bibelarbeit 1. Thess. 5,12–28 mit Angelika 
Böhm
30.11. Bibelarbeit Sacharia 1,7–17 mit Michael Götz
07.12. Bibelarbeit Sacharia 6,1–8 mit Roland 
Schindler
14.12. Jahresabschlußandacht mit Helmut Ahnert

Wir starten am 11.01.2022 mit der Jahreslosung, 
ausgelegt von Ebi Walther, ins neue Jahr.                
Achtung der Meisterkreis beginnt um 15.00 Uhr

CVJM-SEKRETÄR FÜR 55PLUS 
Eberhard Walther, Tel 0911 – 206 29 29
eberhard.walther@cvjm-nuernberg.de



INTERNATIONALES
UNSER WELTWEITES ENGAGEMENT

Der CVJM ist nicht nur in Nürnberg aktiv – sondern natürlich weit über die fränkische 
Grenze hinaus. Seit Jahren pflegen wir zu vielen Partnervereinen weltweit intensive 
Kontakte – und bauen diese vielerorts aus. Auf dieser Doppelseite wollen wir über 
aktuelle Geschehen in den jeweiligen Ländern berichten.
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CVJM-SEKRETÄR FÜR 18PLUS UND 
MIGRANTEN
Tobias Sievers, Tel 0911 – 206 29 30
toby.sievers@cvjm-nuernberg.de

Der CVJM „Gemeinsam Leben“ schaut dankbar 
auf die letzten Monate zurück. Wöchentliche Pro-
grammangebote und jährliche Freizeiten konnten 
stattfinden, Baumaßnahmen kamen voran und das 
Angebot des SecondHand-Ladens wurde gut ange-
nommen. 

DANK
• �für insgesamt ca. 50 Kinder, die im Moment in 

die Kinderarchen kommen
• �für die 4 hauptamtlichen Mitarbeiterinnen in der 

Kinderarbeit	
• �für große Offenheit in Gesprächen und in den 

Programmen
• für alle Bewahrung in den letzten Monaten
• �für die Hilfe und Bewahrung bei der Erneuerung 

der Fassade des Pfarrhauses
• �für das neue Auto für die Hauswirtschaft – den 

gebrauchten Scudo, den wir für einen sehr guten 
Preis und mit Unterstützung bekommen haben

BITTE
• �um Bewahrung auch weiterhin und Schutz für 

die Durchführung aller Angebote
• �für die drei Freiwilligen Anna, Reinhard und Pau-

la, die das Team vor allem in der Kinderarbeit 
und Hauswirtschaft für mehrere Monate unter-
stützen

GEBET FÜR RUMÄNIEN

• �um Führung für Planungsentscheidungen und 
weitere Entwicklungsschritte im Mitarbeiter-
team, im Bau an den verschiedensten Stellen so-
wie bzgl. der Ausweitung der Kinderarbeit

• �um Bewahrung für alle mutigen Geschwister und 
Freunde, die sich auch in dieser Zeit auf den Weg 
nach Rumänien machen, um den CVJM „Ge-
meinsam Leben“ vor Ort zu unterstützen

Ebenso wie wir erleben, dass Gott uns hindurch-
trägt, wünschen wir auch euch, dass ihr Gottes 
Versorgung in allen Facetten und Bereichen eures 
Lebens erfahren könnt!

Beni und Christin Schaser

SPENDEN FÜR DAS HONGKONG BASE PROJEKT
Danke für alle Beter und Spender! Für die ausreichende Versorgung von Lea und Mario Drechsel, 
unseren beiden Internationalen Referenten im Chinese YMCA of Hongkong, sind wir nach wie vor 
auf Spenden angewiesen. Werde auch DU Teil des Projekts und Spende monatlich!

CVJM-SPENDENKONTO MIT DEM VERWENDUNGSZWECK: 
Chinapartnerschaft + Hongkong Base Proj 292 



GEMEINSAM – WIE SONST?
GENERATIONEN VERBINDEN – UNSERE ANGEBOTE

Der CVJM ist ein Haus, in dem sich alle Generationen treffen. Wir sind überzeugt, 
dass die verschiedenen Generationen sich gegenseitig brauchen. Deswegen laden 
wir mit folgenden Angeboten Jung und Alt ein, um sich kennenzulernen und  
voneinander zu profitieren.
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CLUBNACHMITTAG
Geistig behinderte Menschen und ihre Angehöri-
gen erwartet ein ansprechendes Programm, gute 
Gemeinschaft und ein geistlicher Impuls. 

WANN: 14.00 – 17.00 Uhr  
TERMINE: 09.10./20.11./18.12.
KONTAKT: Roland Schindler, 
Tel über das CVJM-Büro 0911–206 29 25

KULTUR
zellKULTUR ist eine freie, selbständige Initiative, 
bei der sich kulturbegeisterte Laien ca. einmal im 
Monat zum Malen treffen. Keine Verpflichtungen 
und reine Freude an der Kunst sorgen für den  
hohen Spaßfaktor. zellKULTUR trifft sich in den 
Räumen des CVJM am Kornmarkt.

KONTAKT: Kalle Rechberg, 
kalle@zell-kultur.de, www.zell-kultur.de

BÄCKERPOSAUNEN
Wir freuen uns immer über neue, engagierte  
Mitspieler. Einfach mit uns Kontakt aufnehmen.
Die Proben finden wöchentlich in der Mensa der 
Wilhelm-Löhe-Schule Nürnberg, Deutschherrn-
straße 10, statt.

PROBENTAG: Mittwoch 19.00–21.00 Uhr
CHORLEITUNG: Antonia Dikhoff & Tim Spielvogel
MEHR INFOS: www.baeckerposaunen.de
KONTAKT: baeckerposaunen@cvjm-nuernberg.de

LICHTBLICK
Ein generationsübergreifender Gottesdienst mit 
anschließendem Kaffeetrinken für alle (s. S. 09). 

BIBELGESPRÄCH
Die Bibel ist kein Privatbuch. Es lohnt sich, mit 
anderen über einen Bibeltext ins Gespräch zu 
kommen. Zweimal im Monat treffen wir uns von 
19.00 bis 21.00 Uhr zum Bibelgespräch am Freitag. 
Die Bibel ist unser allererster „Gesprächspartner“, 
wenn es darum geht, was Gott heute zu unserem 
Leben sagen will. Der Abend endet mit gemeinsa-
men Gebet und persönlicher Fürbitte.

TERMINE: 01.10./29.10./12.11./26.11./10.12/14.01.
KONTAKT: Ebi Walther, Tel 0911–206 29 29,
eberhard.walther@cvjm-nuernberg.de

STADT-SPAZIERGÄNGE
Auf persönliche Anfrage unternimmt Peter Schar-
rer gerne Spaziergänge durch die Stadt. Man kann 
ihn auch für Geburtstagsfeiern o. Ä. buchen.

LEITUNG: Peter Scharrer

NEU: KONTAKTCAFÉ  
(bisher Mittwochstreff)
Treffpunkt und Kontaktfläche für jeden, der in 
Deutschland besser ankommen möchte. Gemein-
sam werden wir Sprache üben, Menschen kennen-
lernen, über wichtige aktuelle Themen sprechen 
und einander unterstützen. Dazu gibt es guten 
Kaffee, Tee und Süßes.
Sei als Teilnehmer dabei oder unterstützte uns  
ehrenamtlich! 

WANN: Jeden Mittwoch 16–17.30 Uhr
WO: CVJM Nürnberg, TreppenhausLounge
KONTAKT: toby.sievers@cvjm-nuernberg.de, 
maja.halmen@cvjm-nuernberg.de 
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MITARBEITER-
GEMEINSCHAFT

UNSERE TERMINE

Die „Mitarbeitergemeinschaft“ versteht sich als die geistliche Mitte des CVJM. In 
ihr wissen wir uns von Gott als eine Gemeinschaft von Schwestern und Brüdern  
zueinander gestellt und in Christus miteinander verbunden. Wir sind keine 
Gemeinde im Sinne einer Konfession oder Kirche, sondern eine Gemeinschaft von 
Christen aus unterschiedlichen Konfessionen, die zusammen in einer Glaubens-, 
Lebens-, und Dienstgemeinschaft unterwegs sind.
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LEITENDER SEKRETÄR
Oliver Mally, Tel 0911–206 29 22
oliver.mally@cvjm-nuernberg.de

CVJM-SEKRETÄR (MAG & PROJEKTE)
Jonathan Schlee, Tel 0911–206 29 24
jonathan.schlee@cvjm-nuernberg.de

CVJM-ABEND 
Der CVJM-Abend ist ein monatlicher Gottesdienst 
in freier Form für alle Mitarbeitenden in unserem 
CVJM. Er soll die Mitarbeitergemeinschaft zu-
sammenführen und motivieren. Hier erfahren wir 
Gottes Kraft und Hoffnung für unseren Alltag und 
empfangen Stärkung für unser Engagement im 
CVJM.
WANN: Dienstag um 19.30 Uhr
TERMINE: 12.10. / 09.11. / 07.12.

BEREICHSTREFFEN
Einmal im Monat treffen sich die Mitarbeiter 
in Arbeitsbereichen des CVJM (z. B. Bereich für 
Arbeit mit Kindern oder Jugendlichen und z. B. 
Arbeitskreis für Internationale Arbeit oder Öffent-
lichkeitsarbeit), um die Zielrichtung gemeinsam 
festzulegen und abzustimmen.
TERMINE: 19.10. / 23.11. / 14.12.

KLEINGRUPPE
Zweimal im Monat treffen sich die Mitarbeiter in 
kleinen Gruppen von acht bis zwölf Personen in 
privaten Haushalten für einen Abend. Die Mit-
arbeiter-Kleingruppe vertieft, ermutigt und fordert 
heraus, um als Christen “gemeinsam auf Kurs” zu 
bleiben. Glaube wird im besten Sinne alltäglich.
TERMINE: 05.10. / 26.10. / 16.11. / 30.11. / 21.12.

HERBSTTAGUNG 
So haben wir unsere Stadt vielleicht noch nie er-
lebt: Wir wollen die Herbsttagung 2021 bewusst 
in Nürnberg verbringen und uns mit dem Motto 
"Wofür dein Herz brennt" auf den Weg machen. 
WANN: 15.–17.10.

TEAMS & GREMIEN
VORSTAND
TERMINE: 20.10. / 17.11. / 08.12., 19.00 Uhr 

MAG-LEITUNGSTEAM
TERMIN: 10.11.

CVJM-RAT
TERMIN: 24.11.

GROSSER RAT
TERMIN: 06.10.
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Ereignis nicht dabei sein konnte, hat definitiv ein 
Highlight des letzten Schuljahres verpasst. Aber 
der Reihe nach:
Wie so vieles, haben wir auch unser Sommerfest 
2021 ganz anders geplant und erlebt, als  wir es ge-
wöhnt sind. So zogen wir vom Rothsee an den Sil-
bersee um, damit wir möglichst Vielen aus Nürn-
berg die Möglichkeit geben, dabei zu sein. Nur das 
Wetter wollte nicht so, wie wir: statt einem son-
nenbeschienenen Outdoor-Gottesdienst erwarte-
te uns pünktlich zum Aufbau am Sonntagmorgen 
strömender Regen. Nach kurzer Verwirrung rich-
teten wir – und später auch alle Besucher – uns 
darauf ein: Regenkleidung und Sonnenschirme 
wurden ausgepackt und ganz nach „Bobengrün-
Philosophie“ ein herrlicher Gottesdienst verbracht. 
So lauschten wir der Lobpreismusik unterm Pa-
villon, Predigt über die weite Wiese hinweg und 
beteten für das vergangene FSJ-Team, die neuen 
Freiwilligen für Hong Kong, sowie für die Jugendli-
chen, die im vergangenen Jahr die TRAINEE-Schu-
lung absolvierten. 
Am Ende überwog die Dankbarkeit über so viele 
Gottesdienstbesucher und die jungen Menschen, 
die sich von Gott rufen lassen, dem Frust über nas-
se Schuhe. Gerne wieder!

Gabriel Kießling

48 

SOMMERFEST
Hier die Ergebnisse in den unterschiedlichen 
Kategorien:

KINDERLAUF
1. Platz: Joshua Mally (1,9 km)
2. Platz: Milan Kopic (1,6 km)
2. Platz: Levi Kopic (1,6 km)

LAUF DER ERWACHSENEN, 
KATEGORIE FRAUEN
1. Platz: Christine Becker (31 km)
2. Platz: Laura Ohlsen (27 km)
3. Platz: Kerstin Cramer (10 km)

LAUF DER ERWACHSENEN, 
KATEGORIE MÄNNER 
1. Platz: Jonathan Schlee (37 km)
2. Platz: Ludwig Dorn (21 km)
3. Platz: Kai Langer (12 km)

RADFAHREN DER ERWACHSENEN, 
KATEGORIE FRAUEN
1. Platz: Hanna Rothemund (56 km)
2. Platz: Jule Schuhbauer (41 km)
3. Platz: Gisela Schenk (23 km)

RADFAHREN DER ERWACHSENEN, 
KATEGORIE MÄNNER 
1. Platz: Oliver Mally (70 km)
2. Platz: Gabriel Kießling (62 km)
3. Platz: Matthias Schiro (56 km)

SPONSORENKING KINDER
1. Platz: Joshua Mally, 847,00€
2. Platz: Lea Mally, 525,50€
3. Platz: Mieke Wellmann, 319,00€

SPONSORENKING ERWACHSENE
1. Platz: Laura Ohlsen, 2.148,50€
2. Platz: Oliver Mally, 1.670,00€
3. Platz: Jonathan Schlee, 1.575,40€

SPONSORENRALLYE



Unter diesem Motto trafen sich am 17.07. über 
200 Menschen auf dem Kornmarkt, um für Reli-
gionsfreiheit zu demonstrieren. Bereits zum 8. Mal 
veranstaltete die Ev. Allianz Nürnberg die Kund-
gebung, die normalerweise den Abschluss der 
Allianzgebetswoche im Januar bildet. Dieses Jahr 
wurde das Event  aufgrund von Corona aber auf 
den Sommer verschoben. Mit dabei waren dies-
mal sogar unser Oberbürgermeister Marcus König, 
sowie  Vertreter von „Open Doors“ und „Kirche in 
Not“, die das Anliegen der Kundgebung mit ihren 
Redebeiträgen unterstützten. Emotional wurde es, 
als  zwei irakische Christen von ihrem Schicksal 
der Verfolgung berichteten und mit diesem Schritt 
in die Öff entlichkeit auch ein persönliches Risiko 
eingegangen sind. 

Oliver Mally

Sommer-Sonne-Sonnenschein – damit haben wir 
alle für den Juli gerechnet. Aber es sollte zweimal 
anders kommen, wie gedacht. Nachdem der Wet-
terbericht sehr unbeständig war, entschieden wir 
uns schweren Herzens, den younited doch nach 
innen in den CVJM zu verlegen. Letztendlich fei-
erten wir einen genialen Gottesdienst bei strahlen-
dem Sonnenschein außen.
Egal – welche Kraft die Einheit zwischen Christen 
verschiedener Gemeinden hat, durften wir aufs 
Neue erleben. Worship aus dem CVJM, Verkün-
digung aus der FeG, Moderation aus dem Bethaus 
und Jugendliche aus weiteren fünf Gemeinden im 
Saal. Es ist ein Segen, dass in dieser Generation 
keine Gemeindegrenzen oder alte theologische 
Vorurteile eine Rolle spielen, sondern die Liebe 
Jesu uns verbindet. Es ist ein Zeugnis und eine 
Verheißung auf das, was noch kommt, zugleich. 
Deshalb investieren wir uns als Jugendbereich des 
CVJM für den younited.

Gabriel Kießling

Am Dienstag, 29.06. fand unsere Mitgliederversammlung mit Vorstandswahlen statt. An dieser Stel-
le begrüßen wir Björn Ohlsen als neuen 1. Vorsitzenden, sowie Barbara Bernecker, Magy Wagner und 
Gregor le Claire als neue Beisitzer. Im Amt bestätigt wurden Lena Kurpat (2. Vorsitzende), Tanja Pfeiff er 
(Schatzmeisterin), Dietmar Kurrer (Schriftführer), sowie Franzi Hörber und Jaqua Polig (Beisitzerinnen). 
Oliver Mally (Leitender Sekretär) sowie Thomas Schmitz und Gabriel Kießling (Stellvertretende leitende 
Sekretäre) sind aufgrund ihrer Anstellung Teil des Vorstands. Dem neuen Team wünschen wir für die 
bevorstehenden Herausforderungen alles Gute und Gottes Wegweisung. Wir bedanken uns auch ganz 
besonders bei Simon Neugebauer (1. Vorsitzender), sowie bei Biggi Kleischmann und Angelika Seifert 
(Beisitzerinnen), die in den letzten Jahren die Arbeit im Vorstand geprägt und mitgetragen haben, nun 
aber aus ihren Ämtern ausgeschieden sind. Für euren weiteren Weg wünschen wir euch Gottes Segen.

Oliver Mally

Verfolgte Christen 
brauchen Hilfe

Younited Indoor

NEUER VORSTAND GEWÄHLT
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Naja gut, ganz so weit war es dann doch nicht, denn 
unser Weg hat uns bei den Kinderabenteuertagen 
dieses Jahr „nur“ bis nach Immenreuth geführt. 
Aber das ist immerhin gut 100 km von Nürnberg 
entfernt! Und thematisch haben wir uns tatsäch-
lich auf eine Weltreise begeben: Jeden Tag sind 
wir in ein anderes Land aufgebrochen und haben 
in der Powerhour Paulus auf seinen vielen Reisen 
begleitet. Mit 36 Reisenden und 14 Reisebegleitern 
waren wir schon eine ganz ordentliche Truppe. 
Als solche haben wir nicht nur die verschiedenen 
Länder, sondern auch den Zeltplatz unsicher ge-
macht: Wir sind über die Wiese getollt, haben mit 
Vorliebe Tischtennis und Volleyball gespielt, eine 
Olympiade veranstaltet, natürlich Lagerfeuer und 
Stockbrot gemacht und am Abschlussabend haben 
die Kinder die Mitarbeiter bei einem Spieleabend 
ordentlich in die Tasche gesteckt. 
Wir blicken dankbar zurück auf eine schöne, aus-
gelassene und gesegnete Zeit und wissen spätes-
tens jetzt, was uns letztes Jahr gefehlt hat.

Kerstin Cramer

WELTREISE- 
ERLEBNISBERICHT
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SEHNSUCHT NACH 
LAGERFEUER

Endlich. Das Wort lag wahrscheinlich vielen auf den 
Lippen, als sie das Campgelände in Immenreuth er-
reichten. Und das lag nicht etwa an der etwa einstün-
digen Anreise, sondern vielmehr an der Sehnsucht, 
endlich wieder ein gemeinsames Wochenende zu 
verbringen.  Ein Wochenende der besonderen Be-
gegnung und viel Zeit zwischen Vater und Kind, was 
vor allem dadurch möglich war, dass jeder Papa nur 
ein Kind im Schlepptau haben durfte. Knapp 50 Per-
sonen lauschten den verschiedenen Impulsen zum 
Thema Sehnsucht, bastelten bei den Kreativange-
boten um die Wette oder verausgabten sich bei den 
vielen Spiel- und Spaßangeboten, die das vierköpfige 
Leitungsteam vorbereitet hatte. 
Wer immer noch nicht genug hatte, planschte im 
anliegenden Freibad oder unternahm eine Fahrrad-
tour. Ein ganz besonderer Sehnsuchtsort durfte aber 
definitiv nicht fehlen. Und so wurde das Lagerfeu-
er wieder zum beliebten Treffpunkt für lauten und 
schrägen Gesang, belebten Austausch und jede Men-
ge Marshmallows, die verspeist werden wollten. Am 
Ende waren sich alle einige, dass es nicht wieder zwei 
Jahre dauern sollte, bis das nächste Vater-Kind-Wo-
chenende stattfindet.

Oliver Mally
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Am 14. August machten sich 42 Personen aus dem 
Raum Nürnberg und ein Hund auf den Weg Rich-
tung Norden. Ihr aller Reiseziel: Das kleine Ört-
chen Zweedorf an der Ostsee. Etwas müde viel-
leicht aufgrund der langen Fahrt, aber dennoch 
frohgemut kamen die Familien nach und nach im 
Ostseelandhaus an. Gleich am ersten Tag nach der 
Anreise packten sie – wohlwissend, was der Wet-
terbericht für die nächsten Tage prognostizier-
te – die Gelegenheit beim Schopfe und sprangen 
einer nach dem und der anderen in die durchaus 
erfrischende Ostsee. Na gut, manch einer blieb 
stattdessen auch in sicherer Entfernung in seiner 
Strandmuschel hocken. Die nächsten Tage mute-
ten dann eher herbstlich an, was der guten Laune 
aber keinen Abbruch tat: So wurden eben Ausflüge 
gemacht, Drachen steigen lassen und die See bei 
Sturm und Wellen erlebt. Während tagsüber die 
einen hierhin, die anderen dorthin strömten, war 
der Tag gerahmt von einem gemeinsamen Früh-
stück mit anschließendem Kinderprogramm und 
auch abends gab es was zu futtern und gute Unter-
haltung für Klein und Groß. Wir hätten es auch 
noch ein paar Tage länger ausgehalten…

Kerstin Cramer

WENN VIELE  
EINE REISE TUN

AUF DER JAGD NACH 
DEM NASHORN

Ich habe zwei Wochen lang im CVJM mit Kindern 
gespielt und es war eine Riesengaudi. In der ersten 
Woche kamen 18 Kinder, in der zweiten fast 40. Sie 
sollten mich finden und verschiedene Abenteuer be-
stehen. Zuerst habe ich jeden Tag den Kindern einen 
Hinweis auf einen neuen Teil der Schatzkarte gege-
ben. Mit dem letzten Teil am letzten Tag der ersten 
Woche konnte ich endlich geschnappt werden, nach-
dem wir uns im Pegnitzgrund und im Zoo vorher 
schon kurz gesehen hatten. Was für eine lange Jagd! 
In der zweiten Woche wollte ich den Kindern mehr 
von der Nürnberger Innenstadt zeigen und eine  
Schatzjagd durch die Stadt gab es auch. Das hat echt 
Spaß gemacht! Danach verbrachten die Kinder mit 
mir noch einen Tag im „Königreich des Nashorns“, 
wo vier Tiergruppen möglichst viele Früchte für 
mich innerhalb von 2h sammeln sollten, um mein 
neuer bester Freund zu werden. Nun sind die Elefan-
ten und Leoparden meine neuen Super-Freunde und 
ich bin sooo satt geworden von all den Früchten, die 
gesammelt wurden! Es war wirklich eine tolle Zeit!

Euer Nashorn (unterstützt von Paul Bilz)
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Und dann wars plötzlich Schweden. Was die gan-
ze Zeit unter dem Titel „Norwegenfreizeit“ lief, 
wurde aufgrund geänderter Einreisebestimmun-
gen urplötzlich, wenige Tage vor Abreise, zur 
„Schwedenfreizeit“. Aber das hält hier keinen ab, 
eine absolut geniale Sommerfreizeit mitzuerle-
ben! Schwerpunkt unserer Freizeit ist immer jede 
einzelne Person, die mitfährt und unsere Klein-
gruppenzeiten. Gut essen und wunderschöne Er-
lebnisse (z.B. Kanutouren, MTB, Angeln, Elche, 
Geländespiele, Sport und täglich miteinander das 
Leben teilen) sind uns deshalb aber kein bisschen 
weniger wichtig. Wir lassen aber lieber noch ein 
paar Teilnehmer zu Wort kommen.

Toby Sievers & Team

SCHWEDEN 18PLUS
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IMPRESSIONEN DER JUGENDFREIZEIT
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„Die Freizeit in Schweden 2021 war die erste christ-
liche Freizeit in meinem Leben. Die Reise war so 
gut und gut organisiert. Abgesehen von den tägli-
chen Touren, hat mir die tägliche Bibelzeit gefallen 
und dass ich viel über Jesus erfahren habe“ John

„Es war eine super wertvolle und prägende Zeit. 
Besonders beeindruckt hat mich die authentische, 
liebevolle und off ene Gemeinschaft, in der man 
sich sehr angenommen gefühlt hat.“ Ann-Kathrin

„Ich bin dankbar für die unglaublich schöne Na-
tur Schwedens, die tollen Begegnungen und tiefen 
Gespräche mit den Menschen, die mitgefahren 
sind, das durchdachte Programm und die wert-
vollen Bibelarbeiten, die Mitarbeiter, die sich mit 
Leidenschaft und ihren Gaben reingegeben haben 
und das immer wieder Staunen, wie schön Gott 
den Himmel gestalten kann.“ Franzi

„Die Macht der Wörter reicht leider nicht aus, um 
beschreiben zu können, wie wertvoll die Freizeit 
in Schweden war und wie begeistert ich von ihr 
zurückgekommen bin. Ich kann dir jedoch kurz 
zusammengefasst sagen, dass ich sehr dankbar für 
Gottes Nähe in diesen 2 Wochen bin. Und vor al-
lem für die Zeit mit meinen Freunden und allen 
anderen, die ich kennenlernen durfte.“ Antoine



Vor genau 20 Jahren, kurz bevor der Euro die 
DM abgelöst hat, haben wir im CVJM Nürnberg 
angefangen, Mark und Pfennige, ausländische 
Währungen, wenig später auch Schmuck und 
Zahngold zu sammeln. Inzwischen sind meh-
rere Zehntausend Euro zur Unterstützung der 
CVJM-Arbeit eingegangen. Den Spenderin-
nen und Spendern, sowie allen Helferinnen 
und Helfern sei auch an dieser Stelle herzlich 
gedankt. Die Notwendigkeit der fi nanziellen 
Unterstützung für den CVJM, wie auch der 
bisherige Erfolg sind uns Motivation, Sie, liebe 
Leserinnen und Leser des CVJM-MAGAZINS, 
erneut um Ihre Spende zu bitten in Form von: 

Mark und Pfennig, ausländischen Münzen und 
Geldscheinen (egal ob gültig oder ungültig),   
Gold- und Silber-Münzen, Medaillen aller Art, 
Zahngold, Schmuck (auch Modeschmuck) und 
vergleichbaren Wertgegenständen. 

Bitte senden Sie Ihre Gabe im festen Umschlag 
an den CVJM Nürnberg, Geschäftsstelle, Korn-
markt 6, 90402 Nürnberg, oder geben Sie diese 
in der Geschäftsstelle oder bei den CVJM-Ver-
anstaltungen ab. Vielen herzlichen Dank schon 
im Voraus. 

Konrad Herdegen

KOSTBAR 
SOMMERKONZERT
„Wenn wir das früher gewusst hätten“, sagte einer 
der Gäste gegen Ende des Konzerts in der Trep-
penhaus Lounge. Der junge Mann aus Polen be-
fand sich mit seinem Kumpel auf Durchreise nach 
Österreich und machte Station in Nürnberg. Die 
gute Live-Musik im Rahmen der „kostBar“ am 
15. Juli hatte ihr Interesse geweckt.  Zu hören be-
kamen die Jungs – wie auch die zahlreichen an-
deren Interessierten – wunderschöne Stücke von 
„Die alte Dame und Herr Mond“, einer Band, die 
aus der Musikarbeit der Nürnberger LUX-Kirche 
entstanden ist. Und auch eine Vorband begeisterte 
das Publikum, das es sich an diesem schönen Som-
merabend hauptsächlich auf den Stühlen außer-
halb des CVJM-Hauses gemütlich gemacht hatte. 
Sehr oft hörte man an dem Abend in Gesprächen: 
„Es fühlt sich wieder so normal an. Das tut so gut!“. 

In der Musik-Pause gab es außerdem noch einen 
spannenden Impuls von Barbara Mally zum The-
ma Schönheit (Gottes). Und die beiden polnischen 
Jungs wollten am Ende des Abends noch mehr 
über die kostBar und den CVJM wissen. „Thank 
you very much. A great thing in those dark times“, 
sagte einer der beiden zum Abschied.

Micha Schneider

GELD, GOLD UND 
SILBER 
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Bei starkem Gewitterregen kamen die Teilnehmer 
aus dem Bereich 55 plus zur Geschäftsstelle des 
CVJM Bayern. Selbstverständlich mit Mundschutz 
durften wir und die weiteren Teilnehmer in den 
Omnibus einsteigen. Nachdem der Rollstuhl von 
unserem 91-jährigen Teilnehmer verstaut war, 
konnten wir Nürnberg verlassen und Hans Helmut 
Heller und Ebi Walther begrüßten uns. Ob es wohl 
am Reisesegen lag, der Regen hatte aufgehört. So 
konnten wir die neue Holzbrücke Tatzlwurm in 
Essig begehen, bevor es weiterging zur Mittags-
pause ins Restaurant Ritterschänke. Wer wollte, 
konnte auch noch die Burgruine Randeck erklim-
men und den herrlichen Blick über die Altmühl ge-
nießen. Frisch gestärkt brachte uns der Bus nach 

Teilnehmer dieses traditionsreichen Kreises ge-
hörten bereits Ende der 60er Jahre zum  „Jung-
männer-“ bzw. „Mädchenkreis“, der sich Anfang 
der 70er Jahre als „Club 30“ unter Leitung von Hedi 
und Gerhard Scheffbuch formierte und mit zu-
nehmendem Alter in „Freundeskreis“ umbenannt 
wurde.  Alleinstehende trafen hier Gleichgesinnte, 
einige fanden hier ihren Ehepartner. Monatlich 
gab es eine Besprechung biblischer Themen oder 
aktueller Fragestellungen. Auch die Geselligkeit 

TAGESAUSFLUG KLOSTER WELTENBURG

„FREUNDESKREIS“-ABSCHLUSS

Kelheim. Mit eiligen Schritten erreichten wir die 
Matthäuskirche, wo uns Pfarrer Armin Kübler mit 
einer Andacht empfing. Das Ziel der Reise stand 
nun bevor. Wir stiegen alle in die Ludwigsbahn, 
die uns zur Befreiungshalle und zu unserem Aus-
flugsschiff brachte. Dabei konnten wir den Donau-
durchbruch und das herrliche Kloster Weltenburg 
bewundern. In der Klosterschänke trafen wir beim 
Abendessen die Sportlichen unseres Vereins, die 
von der Befreiungshalle hierher gewandert waren. 
Das Miteinander und Füreinander nach der lan-
gen Corona-Pause war sehr wohltuend. Mit dem 
Abendsegen wurden wir verabschiedet.

Erika Bäuerle

kam nicht zu kurz. Typisch für den „Freundes-
kreis“ war einerseits die rege Beteiligung seiner 
Mitglieder an der Programmgestaltung mit Vor-
trägen und geselligen Aktivitäten.  Andererseits 
konnte die Leiterin  durch ihre guten Verbindun-
gen namhafte Referenten  gewinnen. Z. B. gab es 
in den letzten 30 Jahren keinen Nürnberger Stadt-
dekan, der nicht im Freundeskreis referiert hätte. 
Zuletzt hatte die Teilnehmerzahl altersbedingt ab-
genommen, so dass man  den Kreis beenden woll-
te. Nachdem Hedi Scheffbuch im November 2020 
heimgegangen war und die Corona-Beschränkun-
gen es zunächst nicht zugelassen hatten, trafen 
sich die letzten Mitglieder Ende Juli 2021 zu einer 
Andacht von Konrad Herdegen, einem Rückblick 
auf prägende Erlebnisse und zum gemeinsamen 
Essen. Als Freunde werden sich die Teilnehmer 
weiterhin privat oder auch zu den von Ebi Walther 
beschriebenen Seniorengeboten im CVJM wieder-
sehen. 

Konrad Herdegen
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UNSERE FSJLERINNEN

WIE HEISST DU UND WIE ALT BIST DU?
Ich heiße Jasmin Kuhfeld und bin 19 Jahre alt.
WOHER KOMMST DU?
Ich komme aus Jagsthausen in Baden-Württemberg.
WENN DU AN DEIN KOMMENDES JAHR BEI UNS DENKST...?
…dann denke ich an neue Erfahrungen, coole Menschen 
und Begegnungen und viel Spaß.

WIE HEISST DU UND WIE ALT BIST DU?
Mein Name ist Kascha Romer, ich bin 18 Jahre alt.
WOHER KOMMST DU?
Ich komme aus Ravensburg.
WENN DU AN DEIN KOMMENDES JAHR BEI UNS DENKST...?
Ich freue mich schon sehr darauf. Ich habe mich entschieden, jetzt nach dem Abitur 
ein FSJ zu machen, weil ich ein Jahr etwas ganz Anderes machen möchte, bevor ich 
studieren werde und mich in dieser Zeit einer sozialen Tätigkeit widmen will.

WIE HEISST DU UND WIE ALT BIST DU?
Ich heiße Theresa Lauer und bin 18 Jahre alt.
WOHER KOMMST DU?
Ich komme aus Mettmann in der Nähe von Düsseldorf in 
Nordrhein-Westfalen.
WENN DU AN DEIN KOMMENDES JAHR BEI UNS DENKST...?
Ich bin total gespannt auf die aufregende Zeit und darauf, neue Menschen 
und auch Gott besser kennen zu lernen. Auf die Gemeinschaft im CVJM 
und auch unter uns FSJlerinnen freue ich mich ganz besonders!

WIE HEISST DU UND WIE ALT BIST DU?
Ich heiße Rebecca Walch und bin 19 Jahre alt.
WOHER KOMMST DU?
Ich komme aus Hofh eim (Nähe Frankfurt). 
WENN DU AN DEIN KOMMENDES JAHR BEI UNS DENKST...?
In Nürnberg möchte ich viele neue Menschen kennenlernen und mit ihnen 
über Gott und die Welt ins Gespräch kommen. Und vielleicht kriege ich 
auch Klarheit darüber, was dann nach meinem FSJ als Nächstes ansteht.

STELLEN SICH VOR
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WECHSEL IN DER 
JUGENDBEREICHSLEITUNG

SARAH SCHULTE
Liebe Sarah, nach vier Jahren ehrenamtlicher Bereichsleitung verabschie-
den wir dich aus der Jugendarbeit. Dein Herz schlug besonders für unser 
TRAINEE-Programm, in dem Jugendliche ihre Gaben entdecken, ausbauen 
und in der Kinder- und Jugendarbeit einbringen konnten. Außerdem kam 
im August deine fünfte Jugendfreizeit als Mitarbeiterin dazu. Darüber hinaus 
warst du an so vielen Stellen treu, kreativ und tatkräftig aktiv. 

Was war ein bewegender Moment, den du als Bereichsleitung erlebt hast?
Besonders ist mir der Bereichsabend in Erinnerung geblieben, an dem wir unsere Vision formuliert 
haben - und jeder mit eigenen Vorstellungen von „guter“ Jugendarbeit, aber dem gleichen Herz für 
die Jugendlichen.
Was wünschst du dem Bereich in der Zukunft?
Ich hoffe, dass der Jugendbereich noch mehr ein Ort wird, an dem Jugendliche mit unterschied-
lichem Background zusammenkommen, Beziehungen knüpfen und gemeinsam im Glauben wach-
sen können.
Wo geht es für dich weiter? Was ist dein nächster Schritt (Beruflich/ CVJM)?
In den nächsten zwei Jahren werde ich mein Referendariat absolvieren. Diese Zeit will ich auch 
nutzen, um Gott zu fragen, ob und wo ein neuer Platz für mich im CVJM sein kann.

Vielen Dank für dein langes und gutes Engagement für Jugendliche in unserem CVJM!

MARIA STELZNER
Hallo, ich bin Maria. Ich stamme ursprünglich aus Thüringen und Gott hat 

mich im Herbst 2020 nach Nürnberg geschickt. Seitdem studiere ich an der TH 
Soziale Arbeit. Für mich ist der CVJM schon seit Kindestagen eine große Stütze 
im Glauben, wodurch mir die Mitarbeit sehr am Herzen liegt. Im Januar 2021 kam 
dann von Gabriel die Anfrage, ob ich mir vorstellen kann in die Bereichsleitung 
zu gehen. Für mich stellt dies eine große Herausforderung dar, aber ich weiß, dass 
Gott meine Gaben in der Bereichsleitung nutzen möchte und es mir eine Ehre ist, 
ihm auf diese Weise zu dienen. Um die Aufgaben gut meistern zu können, würde 
ich mich sehr über euer Gebet freuen!
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VORSTELLUNG LEITUNGSTEAM 18PLUS

HANNA ROTHEMUND
Ich bin Hanna, 26 Jahre alt und habe soziale Arbeit 
studiert. In meiner Freizeit bin ich sehr gerne in 
Gemeinschaft mit lieben Menschen, mache Sport 
in der Natur und nehme gerne an den vielen Ak-
tionen im CVJM teil. Geistlich geprägt wurde ich 
in meiner Kindheit durch meine Eltern und eine 
freie christliche Gemeinde in Fürth. Aber auch der 
evangelischen Landeskirche habe ich mich immer 
verbunden gefühlt. Letztendlich habe ich im CVJM 
Nürnberg mein geistliches Zuhause gefunden.

Ich selbst erlebe immer wieder, wie wichtig es ist, 
in einer geistlichen Gemeinschaft eingebunden zu 
sein, in der ich Wertschätzung erfahre,  in der ich 
von so vielen inspirierenden Menschen im Glau-
ben geprägt und begleitet werde und so persönlich 
wachsen darf.

Um diese Aufgabe gut auszufüllen würde ich mich 
über Gebetsunterstützung freuen, damit wir bei 
allen neuen Ideen Gottes Willen an erste Stelle 
stellen und erkennen. Außerdem freue ich mich 
darauf, noch mehr Inspirationen aus anderen Be-
reichen zu bekommen. 

ANNA SCHILLER
Ich heiße Anna, bin 24 Jahre alt und komme aus 
Holzgerlingen bei Stuttgart. Dort im CVJM habe 
ich Jesus, die Bibel und die Kirche kennengelernt. 
In meinem Studium an der CVJM-Hochschule 

durfte ich vieles hinterfragen und Gott nochmal 
ganz neu erfahren. Wenn ich gerade nicht studiere 
oder arbeite, gehe ich joggen, lese historische Ro-
mane oder Zeitung, esse Schokolade oder nähe an 
der Nähmaschine. 

Ich bin ganz neu in Nürnberg und hier im CVJM – 
die Bereichsleitung eröffnet mir direkt großartige 
Möglichkeiten, Leute kennen zu lernen und gute 
Kontakte zu knüpfen. Außerdem habe ich schon 
oft erlebt, dass die CVJM-Bewegung mich ent-
scheidend geprägt hat und mir Räume eröffnet 
wurden, in denen ich mich selbst und Gott ent-
decken konnte und mir Halt und wundervolle 
Freundschaften geschenkt wurden.
 
Ich brauche Mitstreiterinnen und Mitstreiter, 
Menschen, die es wagen sich auf die Suche zu be-
geben – Menschen, die hinterfragen, Leben teilen, 
mit anpacken, nicht aufgeben, wenn es mal nicht 
klappt. Menschen, die meine Vision teilen und 
Menschen, die ehrlich zu mir sind. Und ich brau-
che Gelassenheit und das Wissen, dass es gut wird, 
weil Gott gut ist. Ich freu mich!

NINA HÖLZLE
Ich bin Nina, 23, und komme aus dem schönen All-
gäu. Dort war  ich schon einige  Jahre im CVJM 
meines Heimatortes aktiv, bevor ich dann vor drei 
Jahren hier her gezogen bin, um Soziale Arbeit, 
an der Evangelischen Hochschule in Nürnberg zu 
studieren. 

Ich liebe es, anderen Menschen helfen zu können 
und Gottes Wort zu verbreiten, was mir schon im-
mer eine Herzensangelegenheit ist. Das waren so-
mit auch die ausschlaggebenden Gründe, mich in 
die Bereichsleitung rufen zu lassen. 

Außerdem möchte ich helfen, es jungen Leuten, 
die wie ich neu nach Nürnberg ziehen, zu ermög-
lichen hier eine (geistliche) Heimat zu finden.
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OKTOBER

02.10.	Martin Roth
04.10.	� Dieter Ohlsen, Benedikt 

Pechstein
05.10.	Joshua Mally
07.10.	 Doris Götz
08.10.	Alfred Schopf
09.10.	� Adelheid Henninger,  

Klaus Lemmermeier, 
Johannes Wolf

11.10.	Lena Kurpat
12.10.	Ella Jakab
13.10.	 Ilka Schirmer
15.10.	Friederike Fritsche
17.10.	 Herta Bohrer
20.10.	Christa Schober
21.10.	 Jonna-Sophie Popp
23.10.	Ekaterini Nanu (60)
24.10.	 Igor Blinov
27.10.	 Laura Ohlsen
28.10.	� Gerhard Neudecker,  

Dieter Worek
29.10.	� Dr. Reinhard Prechtel (60), 

Heinz Weißmann
30.10.	Andrea Narr

NOVEMBER

01.11.	Heidi Dick
02.11.	Theresa Hoffmann
03.11.	� Marianne Horn, Thomas 

Schmitz
06.11.	Gisela Schenk
08.11.	Gerhard Betz
09.11.	 Johannes Polig
10.11.	� Hannah Bärthlein, Leonie 

Engelhardt (55)
11.11.	Luise Zempel
12.11.	� Katrin Zimmermann-

Krause
16.11.	 Heidi Ohlsen, Rolf Ohlsen
19.11.	Simon Neugebauer
21.11.	� Fritz Kühhorn, Ottilie 

Lang (70)
23.11.	� Reinhild Ahnert,  

Margarete Simon
24.11.	Renate Arnds, Alice Groß
24.11.	� Walter Lösel,  

Horst Zimmermann
27.11.	 Gabriel Kießling

DEZEMBER

01.12.	Björn Ohlsen
02.12.	Wiltraud Pechstein
03.12.	Kerstin Cramer
06.12.	Michael Götz
08.12.	Luise Bayer
10.12.	Matthias Schiro
13.12.	  �Martin Ehrmann,  

Roland Seifert
14.12.	 Jusif Mammadov
15.12.	 Judith Gräf (50)
16.12.	Rainer Dick
17.12.	 Maria Stelzner
18.12.	Christa Krauß
20.12.	Christoph Kurpat
21.12.	� Dankwart Backfisch,  

Thomas Hörber
21.12.	� Renate Mais,  

Dr. Florian Scherz
22.12.	� Alexander Kohler,  

Almut Viereck
23.12.	Lydia Vogtmann (90)
25.12.	� Erika Molitor,  

Stefan Wagner
27.12.	 Lotte Polinski
29.12.	Olga Degen
30.12.	Barbara Mally
31.12.	� Marianne Zimmermann (85)

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!*

* �Hinweis zu den Geburtstagen:  
Für die abgedruckten Geburtstage haben wir uns im Vorfeld  
die Einverständnis zur Veröffentlichung geben lassen.  
Wenn Du Mitglied und/oder Mitarbeitender des CVJM bist  
und Dein Name fehlt oder Du in den nächsten Monaten  
Geburtstag hast und mit einer Veröffentlichung einverstanden  
bist, dann schicke bitte eine kurze Nachricht an 
kornmarkt@cvjm-nuernberg.de mit dem Betreff  
„Einverständnis Geburtstag“. 



DANKE AN ALLE FÖRDERER DES
CVJM NÜRNBERGS
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Bayerische Landesstiftung:  Y-Home

Bayerischer Jugendring: Umbaumaßnahmen und Mitarbeiterfortbildung 

Bundesamt für Migration und Flüchtlinge (BAMF): Integrationsprojekte "Talentschmiede" und 

"Zwischen Thora, Bibel und Koran"

Bundesministerien (Familie & Jugend, Entwicklung): Bundesfreiwilligendienste

Diakonie Bayern: Flüchtlings- und Integrationsberatung

Evangelische Jugend in Bayern: Verein, Mitarbeiterschulungen, Jugendevangelisation

Hoff nungsträger Stiftung: Integration von Menschen mit Migrationshintergrund

Mercator-Stiftung: China-Jugendaustausch und -Freiwilligendienste

Stadt Nürnberg (Referat für Jugend, Familie und Soziales): off ene Jugendarbeit Treppenhaus Lounge, Nutzbar-

machung der Innenstadt-Turnhalle, Sozialinitiativenfonds, 

Sternstunden e.V.: Y-Home

Zukunftsstiftung Sparkasse: Y-Home und Treppenhaus-Lounge

WILKOMMEN 
Christian Levi Baderschneider (oben) ist am 
04.07.2021 geboren. Es freuen sich Daniela und 
Andreas Baderschneider mit Eva und Johanna. 
Rosa Luise König (unten) kam am 27.07.2021 zur 
Welt, Eltern sind Corinna und Marc König.

WIR TRAUERN
Herr Erich Wirth ist am 30.07.2021 verstorben.
Johanna Geiseler ist am 9.9.21 verstorben.

NEUE MITGLIEDER
Herr Jusif Mammadov
Frau Anna Schiller 
Frau Nina Hölzle 
Herr Vuktoz Tytehko
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ANZEIGE

ALPHA BUCHHANDLUNG | KORNMARKT 6 | 90402 NÜRNBERG | TEL 0911 – 22 68 48 
Unsere aktuellen Öffnungszeiten: Montag – Freitag 10.00 – 18.00 Uhr, Samstag 10.00 – 16.00 Uhr

EDEN CULTURE
Ökologie des Herzens 
für ein neues Morgen
von Johannes Hartl
Verlag Herder
1. Aufl age 2021
Gebunden mit Schutzumschlag
304 Seiten
ISBN: 978-3-451-03308-7
Erscheint am 14.09.21
20,00 Euro

Unser Leben ist komplex geworden. Wir werden von Erwartungen und Informationen 
überflutet. Wir werden gelebt und sehnen uns danach, auszubrechen. An dieser tiefen 
Sehnsucht setzt Bestsellerautor Johannes Hartl an. Er analysiert den Zustand unserer 
Gesellschaft und zeigt glasklar auf, was uns verloren gegangen ist, psychologisch, 
soziologisch, aber auch spirituell. Hartl erkennt drei Grunddimensionen, die unser Leben 
ausmachen, ausmachen könnten. Sie wieder zu entdecken, ist die große Aufgabe, für die 
dieses Buch vorbereitet. Es geht dabei um ein anderes Leben und ein neues Morgen. 
Ein Morgen, in dem Kopf und Herz versöhnt sind, Vernunft und Glaube, Rationalität und 
Spiritualität Hand in Hand gehen. Ein inspirierendes und zugleich polarisierendes Sach-
buch, das Fehlentwicklungen klar benennt und zugleich neue Sichtweisen und Perspektiven 
auf faszinierende Art näherbringt. Eine Einladung zu einer neuen Kultur: der Eden Culture.

Eden Culture
Ökologie des Herzens für ein neues Morgen
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ANZEIGE

Seit über 10 Jahren beschäftigen wir uns aus Überzeugung mit nichts 
anderem als mit nachhaltigen Geldanlagen. Dabei unterstützen wir unsere 
Mandanten und schaffen die Grundlagen, um wegweisende und sinnvolle 
Entscheidungen für Ihre Finanzen zu ermöglichen. 
Wir freuen uns auf Sie / Euch im persönlichen Gespräch, jederzeit  
telefonisch oder gerne auch bei einem Online-Meeting. 

Ihr / Euer Gerhard Neudecker und Sebastian Mann

Gerhard Neudecker
Sebastian Mann

Neudecker & Mann GmbH & Co.KG
Hallplatz 15-19
90402 Nürnberg

Tel. 0911–89 219 121
www.mehrwert-nuernberg.de

ZEIT FÜR GEWINN 
MIT SINN
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WOCHENPROGRAMM
MONTAG 
10.00–	 Treppenhaus-Lounge

19.00 

16.00 	 Bandentreffen **

18.00 	 Tischtennis

DIENSTAG
10.00–	 Treppenhaus-Lounge

18.00
17.00 	 Meisterkreis 

19.30 	 Mitarbeitergemeinschaft  

MITTWOCH 

08.00 	 Fußball zum Frühstück

10.00–	 Treppenhaus-Lounge

19.00
12.45 	 Mittwochstreff

15.00 	 Frauenkreis **

18.00 	 Tischtennis 

19.00 	 Bäckerposaunen

DONNERSTAG  

10.00–	 Treppenhaus-Lounge

19.00
14.00 	 Seniorencafé 

15.00 	 Nachmittag der Begegnung 

16.00 	� Jungschar in St. Matthäus

17.30 	 CVJM-Hockey

19.00 	 AppLounge *

19.00 	 Dinner your Bible

19.45 	 Meeting **

20.30 	 Badminton   

FREITAG 

10.00–	 Treppenhaus-Lounge

19.00
14.00 	 Bewegung nach Musik 

15.30 �	� Königskids Mädchengruppe  

St. Matthäus

17.00 	 Stadtspaziergänge ***

16.00 	 Badminton 

18.00 	 SonRise Jugendgruppe 

19.00 	 Bibelgespräch ** 

19.00 	 Volleyball 

SAMSTAG  

10.00–	 Treppenhaus-Lounge

19.00
14.00 	 Club-Nachmittag *

18.00 	 YOUnited  

	 Jugendgottesdienst *** 

19.30	 Halbzeit * 

19.00 	 Familienkreis *

SONNTAG  

10.30 	 Lichtblick-Gottesdienst ** 

10.30 	� Abenteuerland  

Kindergottesdienst ** 

* monatlich 

** zweiwöchentlich  

*** nach Absprache 

SPENDENBAROMETER 2021 (Stand: 20.08.2021)
Für 2021 haben wir ein herausforderndes Ziel: Für einen 
ausgeglichenen Haushalt benötigten wir ein Spendenauf-
kommen von 307.000 Euro. Bis zum Stichtag im  August sind  
110.150 Euro zusammengekommen. Neben dem normalen 
Haushalt werden wir auch in diesem Jahr zusätzliche Mittel 
für die vor uns liegenden Brandschutzmaßnahmen benöti-
gen.

IMPRESSUM/REDAKTION
V. i. S. d. P. Oliver Mally
Korrektur: Rolf Ohlsen
Gestaltung: Barbara Mally (info@barbara-mally.de)
Auflage: 2.000 Stück, Bezugspreis: 0,50 € (Bezugspreis ist mit Mitgliedsbeitrag abgegolten) 
Druckerei: Müller Fotosatz & Druck GmbH, Selbitz
Redaktionsschluss für das 4. Quartal 2021: 30. November 2021
Fotos: www.unsplash.com und CVJM-Archiv

196.850 €

 110.150 €

Spendenziel 2021
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CVJM-BEIRAT
Regionalleiter Rummelsberger Dienste Thomas Bärthlein, MdB Sebastian Brehm, Ev.-Luth. Landesbischof  
a. D. Dr. Johannes Friedrich, Dr. Bernhard Knöchlein,  Prof. Dr. Dr. med. Reinhard Kühn, Oliver Mally, Björn Ohlsen, 
Sozialreferentin Elisabeth Ries, Dr. med. Herbert Schönekäs, Leiterin Amt für internationale Beziehungen  
Christine Schüssler, Dekan Dirk Wessel, Präsidentin Ev. Hochschule Barbara Städtler-Mach, Direktorin Konfuzius-Institut  
Dr. Yan Xu-Lackner

WEITERE VORSTANDSMITGLIEDER 
Barbara Bernecker, Franziska Hörber, Jaqueline Polig, Margarethe Wagner, Gregor le Claire, Dietmar Kurrer 
 
FSJ-TEAM
Jasmin Kuhfeld, Kascha Romer, Rebecca Walch, Theresa Lauer

1. VORSITZENDER
Björn Ohlsen 
björn.ohlsen@cvjm-nuernberg.de

2. VORSITZENDE
Lena Kurpat 
lena.kurpat@cvjm-nuernberg.de 

SCHATZMEISTERIN
Tanja Pfeiffer 
tanja.pfeiffer@cvjm-nuernberg.de 

HAUSMEISTER 
Damulis Kopasakis 

HAUSWIRTSCHAFT/VERMIETUNGEN 
Katerina Nanu, Tel 0911–206 29 28 
ekaterini.nanu@cvjm-nuernberg.de

FLÜCHTLINGS- & INTEGRATIONSBERATUNG
Maja Halmen, Tel 0911–206 29 34
maja.halmen@cvjm-nuernberg.de

FLÜCHTLINGS- & INTEGRATIONSBERATUNG
Lilia Stroh, Tel 0911–206 29 34 
lilia.stroh@cvjm-nuernberg.de

FREIZEITVERWALTUNG 
Adelheid Henninger, Tel 0911 – 206 29 25
freizeiten@cvjm-nuernberg.de

INTERNATIONALE REFERENTIN 
(Chinese YMCA of Hongkong)
Lea Drechsel, lea.drechsel@cvjm-nuernberg.de 

INTERNATIONALER REFERENT  
(Chinese YMCA of Hongkong)  
Mario Drechsel, mario.drechsel@cvjm-nuernberg.de

GESCHÄFTSSTELLE 
Andrea Narr, Tel 0911–206 29 0
vermietung@cvjm-nuernberg.de 

CVJM-SEKRETÄR (MAG & PROJEKTE)
Jonathan Schlee, Tel 0911–206 29 24
jonathan.schlee@cvjm-nuernberg.de

CVJM-SEKRETÄR (18PLUS & MIGRANTEN)
Toby Sievers, Tel 0911–206 29 30
toby.sievers@cvjm-nuernberg.de

GESCHÄFTSFÜHRER
Thomas Schmitz, Tel 0911–206 29 23
thomas.schmitz@cvjm-nuernberg.de

LEITENDER SEKRETÄR
Oliver Mally, Tel 0911–206 29 22 
oliver.mally@cvjm-nuernberg.de

CVJM-SEKRETÄR (55PLUS)
Ebi Walther, Tel 0911–206 29 29 
eberhard.walther@cvjm-nuernberg.de

CVJM-SEKRETÄRIN (KINDER & FAMILIEN)
Kerstin Cramer, Tel 0911–206 29 27
kerstin.cramer@cvjm-nuernberg.de

CVJM-SEKRETÄR (LOUNGE & JUGEND)
Gabriel Kießling, Tel 0911–206 29 26
gabriel.kiessling@cvjm-nuernberg.de



CHRISTLICHER VEREIN 

JUNGER MENSCHEN NÜRNBERG E. V.

Kornmarkt 6, 90402 Nürnberg

kornmarkt@cvjm-nuernberg.de

www.cvjm-nuernberg.de

Geschäftsstelle

Tel 0911–206 29 0, Fax 0911–206 29 33

Mo, Di, Do und Fr: 8 – 12 Uhr, Mittwoch geschlossen

Allgemeine Fragen: kornmarkt@cvjm-nuernberg.de

Andrea Narr: vermietung@cvjm-nuernberg.de

Adelheid Henninger: freizeiten@cvjm-nuernberg.de

CVJM-Konten 

Vereinskonto: IBAN: DE39 5206 0410 0003 5070 17 

Spendenkonto: IBAN: DE27 5206 0410 0003 5000 55 

jeweils bei Evangelische Bank, BIC: GENODEF1EK1

MEHR INFOS ÜBER DEN CVJM 
www.cvjm-nuernberg.de
www.treppenhaus-lounge.de
www.facebook.com/cvjm.nuernberg

PROFESSOR DR. GERHARD KNÖCHLEIN 

JUGENDSTIFTUNG DES CVJM NÜRNBERG E.V.

Kornmarkt 6, 90402 Nürnberg  

Die Stiftung unterstützt die Arbeit des CVJM. 

Stiftungsrat: 1. Vorsitzender:  Prof. Heinrich Hommel, 

2. Vorsitzender: OStD i.R. Peter Scharrer

Stiftungkonto:

Evangelische Bank, BIC: GENODEF1EK1 / BLZ: 520 604 10

IBAN:  DE24 5206 0410 0003 5004 97 / Kto.-Nr.: 3 500 497

Verwenden Sie dieses Konto bitte ausschließlich für die 

Stiftung.


